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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchftihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersElefStatG) in der Fassung der Elel<anntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik fur Bundeszwecke (BStatG) vom
22.Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuleEt geändert
durch Artikel2 des GeseEes vom 17. Januar 1996
(BGBI. rS.34).

2 }Geis der Befragrten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlbhen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtBen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgeseü (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. I S. 1690),
zuleEt geändert durch Artikel 1 des GeseEes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des GeseEes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. 1S.2123)und Artikel5
des GeseEes'vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs.4
SaE 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Elerufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Eleförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PElefG genehmi-
gungspflichtrgen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchfuhren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersEhfStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftorn nibusse verfijgten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverke,hrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PEteG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflicht§e Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dleser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-

kunftspflichtper Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derlenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PElefG, den Unternehmen zur Eleförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen frir die Beförderten unentgeltlich durchfr.ihren
(Werks - Eleruf sverkehr).
Damit dem EhnuEer ein Überblbk über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
AuDereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen,

Für die lährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Eleschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Gnge der Linien am leüten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die UmsäEs aus der Personenbeförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Ceschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer venarendet werden, weichen zum
Teil in Elezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefilllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurtickge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen,

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht' eingetragenen Umsatzangaben fr.ir das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik- der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferar regionabr Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Elundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Eletriebs-
und Verkehrsleistungen zu eirtem Bundesland richtet
sbh grundsäElich nach dem SiE der Genehmpungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung frjr
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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digkeit der Genehm§ungsbdrörde bastimmt sich bdm
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dern die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach denr SiE des Unter-
nehmens. Dieser Siü ist auch maßgebend frir die öfr-
liche Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehm§ungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern |e eine oder m*rrere @-
nehmSungen ftir Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Unternehmen mit Sfaßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren Si2 haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verk*rrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Elundes-
landes, in dem sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgrfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
dan der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchftihren.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kbinunternehmen

Kleinuntemehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Staßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
k*rr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befteit.

6.2 SüaBsnslduern.lttel
Als Straßenverkehrsrnittel irn Sinne der Statistik des öf-
bnt{ichen Straßanpersonenverkehrs gelten die unter den
Nurnmern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefrJhrten Fahaeugarten.

6.2.'t SfaBenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach § 4
PElefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkörnmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 StraBenbahn hekömmlicher Bauart

Straßenbahrpn herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, db den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Eletridbsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiglend der Eleförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dionen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Staßenbahnen mit überwiegend vom
lndividr.ralverketrr unabhEinpiger Gbisftlhrung und mit
Einrichtungen zur autornatischen Zugb€einflussurg.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Elahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind diqs Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder übenruiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs.3 PElefG sind elektrisch angetrie-
bene Straßenfahaeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schbnengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnlbus

Kraftomnibusse sind Kraftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PEIeG nicht an Schienen oder eine Fahrleitüng ge-
bunden und zur Eleförderurg von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer) geeignet und bestimmt sind.

6.3 Vekehrsarten

6.3.1 Llnlenverkehr

Der Begriff 'Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBeffG genehm§ungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schianen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG dajenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
denr zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßigp Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § zl3 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
satz 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
das Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Liniryverkehr

Unter dern Begriff 'Allgerneiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der gen$m§ungspflichtige Kraftomnibus-
Unienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PEIofG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linierwerl«*tre

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § zl3

PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefiihrt werden.
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6.3.3.1 Elerufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefQ

Elerufsverkehr nach § zt3 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Eleförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines odsr mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-
sen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § ztS

Nr.3und4PElefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufführungen
u.ä. Veranstaftungen (2. B. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beforderungon von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
sclrcn Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Beförderung fr,rr die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigostellter Schülerverkehr m it Kraftomnibus-
sen

Hierbei l'randelt es sich um die frlr die Fahrgäste unent-
gpttlich durchgeli.rhrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder ftir Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d)der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
30.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuleEt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PElefG im'wesentlichen durch die Unentgetflichkeit
der Ehförderung.

6.3.5 Gelegpnheitsverkeürr m it Kraftom nibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefijhrte Verkehr nach s§ 48 und 49 pElefG nach-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit l(aftomnibussan
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 4g Abs. 1

PBefG)

Ausflr.rgsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
ltaftomnibussen, die der Verk€hrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestallten plan und zu ei-
nem frlr alle Teiln€hmer gleichen und gemeinsam ver_
fo§ten Ausflugszweck anbietet und ausftlhrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reison mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt ftir Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfrlhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefc)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfr.lhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefiihrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als SO km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Eleförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Elegriff 'Gesamter öffentlicher per-
sonennahverkehr' eingeschlossen.

6.4 Untemehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichon Rechts mit mehr als SO % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gernischtwirtschaftlich',,
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als SO %
beträigt.
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Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionafuerkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Elahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellsclraft der Deutschenr Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in dlesern
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchfr-ihrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm Gegensatz
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über "mittlere' Entfernungen.

Zu den Flegionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden dielenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
"GescMftsbereiche Bahnbus" der ehemaligen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Untemehrnen der nichburndeseigenen Eisen-
bahrst

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Besi2verhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgefrjhrt, die außer
Straßenpersonenverkshr auch Eisenbahn-Schbnenver-
kehr durchfuhren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbünde

Unter "Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten ft.r die
Netz-, Fahrplan- und Tarifgestaltung fijr den Verkehr auf
dem gerneinsamen NeE (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linbn können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenrbahn-
verkehr verbundangehoriger nichtbundeseigener Eisen

bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derlenigen Verbünde ausgewiesen, die
dbse Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstianden erklärt haben

6.5 Fahrausweisarten

Die beforderten Personen und - soweit ftir die Eleförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

'Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)',

"Zeitfahrausweise frlr Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

- "Andere Zeitfahrausweise',

-'Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
st,

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu zählen neben Fahrausweisen fr-ir eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenl<arten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von wenQer als
3 Tagen haben (2.B. 24-Stunden-Ausweise).

Ar.rch Beförderungen zu einem erhöhten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen.

6.5.2 Zeitfahrausureise

Hbzu zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter eirpr Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die wen[er als 3 Tage gelten, werden zu
den'Einzel- und Mehrfahrtenausweisen' gerechnet.

Zu den "Zeitfahrausweisen fllr Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der RegelZeitfahraus-
weise, flir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier dielenigen Behinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgpltlbhen
Benutzung der öffentlichen Nahverkehrsrnittel durch die
schwerbeil'rinderte Person und/oder eine @leitperson
berechtQen.
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6.5.4 Freifahrausureise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
gettlichen Benuüung des Verkehrsmittels berechtlgen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Eleförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigon Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt, Elei den nachgewiesenen Angaben
über die 'beförderten Personen" handelt es sich grund-
säElich um Eleförderungsfälle je Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen' gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen mitgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schub und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25x65 x2=325O
'beförderte Personen' gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dern Begritf "Personenkilometer. wird die von einem
Unterrehmqn während eires bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargastellt, Die personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemeinen Linienverketrr (siehe Nr. 6,3,2)werden
die Persorpnkilometer in der Regol durch Muttiplikation
der Eleförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rmhnet.

Elei den nachgewiesenen Regionafuerkeil.rrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar,: acht GBB-Gesell_
schaften) meil.rrfach gezähtt, da diese in mehreren Bun_
desltindern täti7 und somit auch auskunftspflichtig sind,

Eleim @legenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der FahzeugbeseEung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zaht der Personenkilometer im Berichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Ele-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Eleim Berufsverkehr nach § zl3 Nr. 1 PBefG (siehe Nr,
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § ztS Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw, Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt, ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
rgn.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zuglahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgefrjhrten Anhänger im
EinsaE frlr die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die EleseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsä2lich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach s§ 48
und 49 PElefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2,8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse frlr Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die UmsaE-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Hinweis

Soweit die Angaben der statistischen Getreimhaltung
unterliegen, haben die betrofferen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.
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30.25

37.:t6

r33.58

23.7L

4,57

13.2

23.9

27.8

t2.3
17.6

18.6

15.3

359.7

417.8

I tglt.4
306.8

52,7

L2.t

14.2

16.0
42.8

10.6

lt.1
L2.t

179.9

186.0

t2,7

Lfd.

18.0 I

16.3 2

15.3 3

18.6 4

20.1 5

16.1 6

t7,2 7

30.7 I

31. 4

a.o
30.8

25.6

unternehnen

N.7
71. 1

8.2

1,4.8-

55.6

1,7

12.7

127,8

1ß7.5

751. I

14.9-
52.1

18.9-
2.0-
0.1

0.7

16.1 2,9-
€8.9 L0-?
1180.0 0.5

I 218.6 0.5

ge§ellscfiaftsn

56{.2 6.0

15.5 11.!F

t2.3
0.1

3.1
7.2

586.9

r0.8

u.r-
l. {l

11.7-
11.5-
5.2
3.0-

2.0

8.8
s97.7

b. b-

2.t-
5.0

0.3-
3.1

2.2-
0.5-

0.3

2.6
t.2-
0.0

867.9

32.4

256.3
2 055.5

8 051.8

23 @0.2

14.7-
18.7

7.8-

1.0

0.6

o.L2

0. l5

0.15

0.14
0.13

0.ost

0.08

0.09

0.11

0.08

0.09

I
10

11

t2

10.3
0.0

5.4
2t.3

718.8

2.6

1 375.0

47.7

35.5

0.2
11.9

I tü12.6

39.3

2.v
6.7
0.9

0.7

2.3

12.6-

15.6-
§.2
3.3-

0.t7

0.2t

0.22

0.29

0,21

0.16

0.@

0.16

0.07

0. 16

2.02

3.05

3.116

t2.ß
2.23

1.S8

1.lt.97

12.06

2.@

111.6 13

14.3 14

13.4 15

6.7 16

18.3 17

32.9 18

14.8 19

ß,a 20

-22
tt7.2 23

15.3 2rl

I
0

7

7

7-0.1 34,2 9.1 0 76.52 473.4 n.5 2l

2.5
727,4

4.2

1.9

30.2

1 1ß1.9

1.1

Verän-
d€rung
gegen-
tibßr

Vorrahr

Befötderte
Personen

Verän-
derung
gsgen-
über

VorJ ahr

Persongn-
KiIoiEter

Verän-
derung
geg€n-
ober

VorJahr

Einnatmen
Verän-
dsr.rng
gEg€n-

uber
VorJ ahr

Einnal|lnen

JE

Persongn-
KilonEter

l,lagen: Beför-
dert€
Person

mittlere
Reise-
Heite

mittlere
F6hrzeug-
besetzung

t t4lt t. T r.ril I T r,rill. Dr'l T Dil kn Pers
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Auskunftspfl ichtlg€
Untgrn€lüren

mit
VErtahrs lsistungenln der

Jelreilig8n f )
Verkehrsert u.-fom

Hagen-
Kllonet€r

Bsförderte
Parson€n

Pet.|son€n-
Kilomt€r

lns-
gesant

v€tt€hnssrt
und -fonn

Anzahl r{ilt. MiIl. Dr{

4. Vlertcljahr lg§E

I Stra0enpersonenverkehr nach

Elnnahnen

Je

Befördsrte
Psrson

Lfd.
Nr.

1 Allgst€lnEr Linienv€fl(ehr ..
2 Sonderfcrrnen des Lini€n-

vgrt€hrs
davon:

3 Eerufsverkehr ....
4 üarkt- und Theatsrfahrten .

5 SchüIErfahrten .,
6 Froigest, SchülErverkehr ...
7 Linisnvcrkehr zrJsanll3n ... ..
8 GelEgenhaitsverkehr

davon:

I Ausllugsfahrten ..
10 Ferienzisl-Reisen .........
11 Vertehr ilit l{ietomiu§san
72 Insg6art ...

Dlr

I 120

772

530

1Sl

257

r ,$3

I 980

2 243

I 07q

316

1 921

2 416

2.4?

2.98

2.94

2.SB

2.63

2.85

3.08

2.47

2.91

2.fi
3.02

2.7t
2.58

0.16

0. 17

0.111

7t7.8

24.8

17.6

0.8
5.4

113.9

786.11

714.7

411. 1

!7.7
172.4

960.5

117.9

1.8

1.3

0.2

1.2

122.6

I 986.6

24.3

tt.2
7,4

11.7

47,3

2 058.3

ta.2

L2 572,4

42L.4

273.t
u.l

134.2

73t.4
t3 725.2

5 164.3

59.6

2 004.7

2 27A.5

trt.§t

Q.,A

2.4
18.8

2 3U.q
ß7.2

tß.4
54.4

277.3

2 79§1.5

307.8

4.5

2.9

1.6

312.3

4.4

1.1

3.4
316.8

3. 17 0. 18

2.58 0.15

lJntsrnelrterls

| 1.15

i 2.EEt

i 3.82
, 1.65

I ''':
1. 14

25.09

0.17

0.08

AllgeiEiner Linl€nverk€hr ..
SorT lerfontBn
vettShns ..

clcs Linicn-

clavon:

Berufsvertehr
lllarkt- urd Theaterfahrtcn .

Schülerf.hrten
Freig6t. Schülenrerkehr . ..
Llnlenverkghr zusettnin .....
Gelegcnheitsvork€hr ........
clavon:

Ausflugsf.hrten ...........
Ferienziel-Reis€n . . ....,.,
v3rkehr nlt l,lieto[nibussen

Insgesait ...

0.5

l.{
t21,2

1.5

0.9

{.9
159.4

0.5

I 258.{
47E.0

3 427,8

18 889.5

152.3 I 856.5

30.9

u.9

2,3

1.3

13.0

51. I
I 938.s

70,2

0.0 10.7

3.,11

0.5

14.4

2 076.5

2.Al

2.ß

2.17

3.31 0. 13

0.10

0.11

0.08

0.15

Darunter:

0. 17

0. l5

0.16

0.16

0.06

0.06

0.16

37.00

118.:B

19.30

1.!E

GBB-

2.02

1.9!l

2.t7

1.74

1.96

4.47

6.57

l.sB

l3
1lt

ß
27

19

I
27

26

23

15

16

77

18

20

2t
22

23

24

4.8 0.10 129.58

23

ß
0.5

159.9

I ) lhhrf.chzählungen dgltch.
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Untemglmensforrgn soyiie Verkehrsarten und -fonEn

1. - 4. Viefteljahr 1995

l.lagen-
Kiloneter

r.ril l.

fonnen insgesant

2 823.9

101. 0

2.7

15.0-

?2.6

3.0
ß.4

t62,7
3 087.6

794.8

15.5-
38.1

fl.e-
3.2-
t.7
0.3

Lß.2 3.2-
47.2 9.7

51&3 0.2
3 ffi2.4 l.d

GssElllssfEfteo

{88.7 6.6

7.8 t7.L-

1.8

5.5
472.0

5.5

Lfd
Nr.

7 ß4.3

98.3

ß.7
5.9

45.6

178.4

7 761.0

81. 1

15.2
'2.7

53.,8

7 442.t

2.9
rp.s

560.0

1.9

0.0

1.9

561 .9

0.1-

16.0-

15.6-
18.2-
16.1-
3.5-
0.4-
3.1

3. {-
1.4

4.8
o.4-

r1.,0

20.0-

21.5-

16.8-
7.5-
3.1
7.3

8.6-

7.5

3.1

rl7 31ß.8

r 693.r

1 114.3

ß.2
530.6

2 789.5

51 832.4

24 727.4

6 098.1

2 524.9

16 100.11

76 559.8

6 575.11

119.0

79.5

:t9.4

1S4.4

6 888.8

242.7

8.7

254.0
7 L7t.5

0.5

16.4-

16.6-
11.9-
16.+
3,2-
0.3-
1.0-

8 184.5

263.1

u8.6
9.0

75.6

I 717.6

2 0s8.5

550.2

2A5.2

1 261.1

10 814. I

I 073.9

17.6

12.6

r 0s,1.5

17.6

15.1

I 10!'.1

3.9

14.5-

15.9-
5.1

13.0-

3.7-
6.5
1.6

2.7

2.6

8.7-

92,2-

1. 13

2.68

i 3.82

1.51

L.12

%.84

36.30

134.59

19.75

1.38

6.3

t7.2

23.9

8.1

11.6

15.6

6.7
304.8

N2.4
I1!8.4

%2.2
9.8

12.3

13.6

13.5

13.8

11.5

r2.3
t47.7

1311.5

n,a

16.8

16.8

15.4 3

16.0 4

20.9 5

17.1 6

16.8 ?

31.1 I

31.6 I
29.0 t0
31.3 l1
t9.7 t2

14.3 13

15.3 111

13.4 r5
-16

zt,s 17

:8.4 18

111.6 19

51.11 20

-22
s2.r 73

15.0 211

2.99

2.60

2.ß
2.97

2.97

2.42

z.a4

2.85
3,27

2.ß
2.79

2.34

2.ß

2.13

2.31

3.20

3.09

2.32

0.18

0.16

0.16

0.19

0.14

0.17

0.08

0.09

0. ll
0.08

0.111

I

2

3.2
0.8

0.6-
1.5

1.5-
0.5-

5:t11.3

8,7

6.0 16.+ 5.9

3.3

26.0-

31.6-

11.3-
2.7-
2.5
L.7-

9.6-

0,7-

1.9
7,t-

0.16

0. t5

0. t6

o.L2

0.16

0.06

0.09

0.06

0.15

2.01

z.0t

2.t5

,.11

1. Sts

9.22

7.9S1

1.97

19.2-
13. g-

5.8
3.9-

1t.9 17.8- 2.68

0.6

{.9
4Tt,5

13.7-

2.5-
5.7

2.8 2.2- {.@ s8.60 1 114.3 tß.7 2l

32

7.9-
t,7

verän-
derung
gEgen-
über

VorJ ahr

Beförderte
Persongn

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Personen-
Kilon€ter

Verän-
derung
gegen-

übEr
VorJehr

Einnahßn
verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahnen

, JE
I

l,lagen- lPersonen-Kiloneter
Beför-
dErtE
Pers0n

nittlere
RelsE-
e{eite

nittlere
Fahrzeug-
besetzung

x Mil l. r r.til I. a Hi I I .oir i 0r,,1 km Pers.
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Auskunftspfl ichtige
Untgrnehmgn

l.lag€n-
Klloil€ter

Beförderte
Personen

Pgrsongn-(ilometer
ins-

gessit
Land

AnzahI Mill. MirI.0|t

NT
Lfd.

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

111

15

15

L7

1109.8

34.4
15.3

t24.2
52. I

52,7

50. I
8.7
0.6

0.2t
0. 19

0. 13

0.15

0.t2

1.08

1.00

0.94

0.85

0.90

1.28

1. ll5

t.32

2.73

1.51

l. 10

r.5l

1.52

4. vlsrteljahr 1996

2 Straßenpersonenv€rkghr nach

2.1 Ins

Elnnahi€n

J3

Beförü€rts
Person

Dl,r

Komunals und gilischt

3.18 0.19 1.02
5.62 0.2r 0.97

4.55 0.2t 0.97

2.U 0.18 0.94

1.75 0. ll 0.9§r

3.87 0,2t 1.10

3.5S 0.2r l. tl
5.4 0.31 1.35
2.:p 0.1{ 1.16

4.0!l

€.50

3.09

2,ß
1.89

I DsutschlarE

2 Baden+{airtteib.rg
3 Baysrn .

{ Eerlin

28!t

20

31

1Nl6.2

ß.7
116.6

65.0

23.7
7,8

31.8
23.0

17.5

107.8

7.6

4.7
rE.8
24.7

22.4

a.ö

4.8

0.5

2.7

1 571.4

r51 .3

218,4

198.9

42.0

27,5

102.8

89.6

36.2

8 91ß.5

687.0

I 026.0

1 008.8

!§7.5
744,4

s:l:l.7
388.0

290. I

2 744.0

180.5

109.2

679.5

:85.1

1 709.7

11t6.7

211.9

186.0

4r.5
30.3

114.1

tzt.3
111.9

441. I
34.3
14.4

105.2

ß,7

Brardenburg

BreiEn .

H'tixrrg
H€ssgn .

I.lecklenburg-vcrpofnErn .....
Nledersachsen

tlordrhein-{asstfalan ......,,
Rheinland-Pfalz .....,...,,.
S€arland

srachsen-Anhalt

SchlasnigFHolst3ln .........
Ihüring.n

FhcklenhJrg-VorFilnern .....
Ni€dersaclrsen

t&türh€in-1,{esttelan ........
Rhoi,nlancl-Plalz ............
S!!rland
Sehsin ...
Saclrsen-Anhalt

schlcsnlg-ftolstsln .........

2?

3

2

18

26

311

12

4

2A

24

ß 34S.4 {6.9 2.@ 0.t3 0.fft

NichtburEeseigeng

1 oeutschländ

2 Bd3n-ltirtteilüor€
3 Br)€rn .. . .

S ErandcnhJrg

6 Brorn
7 Harürrg

I Hissgn

37

5

1

1tst5.5

79.5

10.7

118.9

28r.6
24.r

64.1

t2.6
0.8

4.4

4.7

lri.0
2.9

2.41

2.64
r.67

1.92

2.6!t

2.19

0.13

0.16

0.07

4

I
10

,11

I
IC

11

12

13

14

15

15

t7

2.q

13.0

1.3

1.6

3.1

3r .8
1.9

22,5 1.62 0,20

0.10

0.t2
0,12

LZ4 1.9 1.9112,4 31,2 3.7 0

-16-



UntemgtnsnsfoflEn und LärdErn

gesant

t{agen-
KilonEter

MiI I.

Hirtschaf tl iche UntemElmen

l. - 4. Vierteuahr 1996

Lfd
tlr.

I 961.5

101.11

1S.l
260.6

!5.7
29.6

Lß.5
90.9

7t.o

1.0

ll.5
0.6

2.6
1.9

d.a-
0.9-
1.2

2.4-

2.4
tr.0
0.7-
3.2-
1.7

0.5-
0.6-

24.6

6 34{. r
544.3

816.3
789.1

175. r
10s.3
387.7

:l!13.11

t42.8

L 532.7

132.6

5r.3
{78.4
202.2

34 !t58.2

2 500.9

3 819.1

3 S83.1

1 ,1186.4

568.5

1 9§t1.2

I {1ß.3
1 16.2

1.3-
5.3
0.5
5.5-
3.1-
4.3-
0.2-
3,7-
2.1

0.lF
a 1-

13.5

0. {l-
1.1

{1.0

6 40S.8

533.7
790.3

703.1

164.6

113.8

{ß7.6

45S. r
162.9

7 621.7

r30.5
53. I

409.6

178, {

2N.9
47.5

3.6

19.0

128.9

L0.2

3.27

5.27

4.27

2.70

1.72

3.85

3.1N'

5.01

2,ß

3.86

4.23

2.82

2.t2
1.81

2.30

2,ß
1.86

1.88

2.57

2.06

0. t9
o.2t
o.2t
0.18

0. l1
0.20
0.22

0.31

0.14

0.20

0.19

0.13

0.14

0.72

0. 13

0.16

0. t0

0.09
0.13

0. l0

1. 01

0.98

0.97

0.8s,

0.94

1.04

l. 13

1.37

r. 14

1.06

0.s
0.93

0.86

0.88

1.30

1.50

7.77

1.59
1. 13

1.:E

17.5

24,7

20.6

15.3

15.5

r9.2
15.9

15.9

16. I

19.0

22.6
2t.t
15.5

15.5

18. I
15.7
18.6

9.7

20.L

20.2

20.3

0.6-
5.6
0.6

6.5-
2.5
2,6-
0.7-
,4.3-

0.1-

4.0
5.5
3.2
3.6
3.1

2.7
0.9
1.5

3.8

5. {l

4.6
4.7
5.0
8.5
5,2
5.1
4.3
8.0

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

1l
72

13

tll
15

l6
17

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

l1
t2

419.'
:t0.8

18.9

193.0

98.4

10{.6

19.1

1.9

10. r
50.?

4.9

185.4

31.7

2.0

11.9

1l{. e

7.5

0.1t

1.8
1. {l-
3.0-
0. {-

0.5-
0.2

33,7

l. 1-

0.9
3.9

7 973.0

635.3

§7.2
2 Ss8.4

I 5211.9

r 8*l.7
300.1

!6.0

203,1

I 01{.6
100. 1

0.6
1.5

{.3-
8.4-
0.8-

5.6
3.0
1.2

5.{
5.0

5.2
s.2
6.9
6.3
7.5

89"6 t.2

Eisenbahnen

198.8 4.4 r 316.9 2.0 t77.6 7.5 1. S!8 0.13 0.8S 6.8 15.0

0.2-
2.8

15.5

to.2
9.5

17.8

17.0
8.9

13. {

10.5 9.6- 7.9 30.1- 102.6 24.6- 16.3 13.6- 1.55 0. 16 2.06 13.0

1.8

0.8-
12.9

0.9-
0.2
5.1

t215.{ 1.1- l.S

t3
111

15

1.55 13.11 16.9 16

-17
7.9 0.5- 10.0 7.9 t2.21:I3. I 0

Verän-
dErung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Beförüerte
Personen

Verän-
derrng
gegen-

i.iber
VorJ ahr

Personen-
KilonBter

verän-
derung
gegen-

Uber
VorJahr

Elnn6hnEn
VErän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnahmen

Je
Personen-

Kiloneter
l.lagen- Beför-

derte
Person

mittlers
RElse-r€ite

nittlEre
Fahrzsug-
b€setzung

x Mill. I Mill x MiI l. Dtl r Dl.l kn Psrs.

-t7 -



Auskunftspfl ichtlge
UnternEhrnen

Hagen-
Kilomster

Beförderte
P€rson€n

Personen-
Kiloneter

ins-
gesant

t ill r,ril l. Dil,r

Land

AnzahI

Lfd.

4. Visrteuahr lgEl6

2 Straßenperson€nvBrkehr nrch

2.1 Ir§

Einnafrnen

J€

B€förüerte
Person

Dt{

Private

Nr

2 3aden+ürttsBberg
3 8ay€rn

2 055

29t
572

32

32

2

18

792

23

L72

313

164

5,41

39

44

85

22

285.4

40.9
71.5

6.3

5.7

0.6

3.5
n,2
2.8

25.5

45.5

18.0

3.9

4.9
7,8

13.2

5.0

152.3

31.5

31 .4

r5{.8
41 ,0

38.7

0.7

1.0

0.0

0.4

12.3

t.7
15.3

12.6

7.4
1.1

2.7

6.2
9.6
{.0

200,3

42.7

4i2.0

14.9

31.6

24.0

5.2

6 953.5

981.3
1 926.6

t27.t
9r.8
2r.2

L22.7

92S.0

76.6

69!t.5
?43.?

42ei.6

106.8

tß.2
162.4

298. r
91.9

618.7

102.5

141.3

15.6

10.9

1.1

12.3

73.5

6.1

5s.5
95.0

29.0

10.7

t2.5
t4.4
4.3
9.0

2.17

2,SL

1.97

2.49

l. sx)

t.§E
3.53

2.s2

2.t4
2.09

2.ost

1.61

2.70

2.$
1 .811

2.22

1.7S

2.67
2.70

2.79

2.84

2.64

2.8

ß.4 2.73 0.16

0.09

0. t0
0.07

0. t2
o.t2
0.05

0. l0
0.08

0.08

0.08

0.13

0.07

0.10

0.08

0.09

0. l0
0. r0

{.00
2.50
3.65

23.12

11. t2
35.18

4.6
5.St
3.52

3.63
7.54

3.91

9.30

4.70

2.32
3.05

2.22

Rsglonalvefishrs

0. 16 2.03
0.17 2.oo

o.r: ,.:

l.98

Earlln .

Brandenburg

Eroi€n ..
Haiburg

Hossen .

I.leckleoburg-Vorpoilmrn .....
N:Edersachsen

l*brdrhsin-il€stfalen ........
Rheinl.nd-Pfalz .........,..
Saarland

Sachsen

Sachsan-Anhalt

ScnlesHig-Holstsin .........
ThÜringBn

1 Deutschlaftl

2 Badcn-t{irttenberg
3 Bayern

{ Serlin
5 BrandenbJrg

6 Brenen

7 Haiburg

8 H€ssen

4

5

5

7

8

I
tc
11

72

13

1{

15

15

17

I
i0
11

L2

t3
1lt

15

t5
t7

35

5

6

5 18!t.7

2 490.0

498.8

583.5

407,0

85.1

87.5

77.3

1ß.1

72.2

llEckl€nbur!-vorpEürn .....
Nleclersachsen

It€rdrhein+astfalen ..,....,
Rheinl.nd-Pfalz ..........,.
Ssarland
S6chsen

Sachsen-Anh6It

Schlesxig-Holstein .........
Ihüringen

4

I
1

13.8

27,2

16.3

4.7

420.6

297.6

7?.0

0. r8

0. l4
0. 17

2.6
1.80

2.34
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UnternEhnensforfiEn und Lärdern
gesaott

Mill.

Unternehmen

1. - €. Vierteuahr 1sE6

Nr
l.lagen-

Kilomter Lfd.

r 218.6

t77.2
313.2

25.3

26.0

2.4
t7.2

t27.t
11.6

120.9

174.9

70.8

ta.2
21.2

3&2
5r.8
20.s

0.5

0.9-
3.5-
2.9-

lrts.8
13.3-
19.0

2.4-
7t.2
4.SF

3.8
2Ä-
4.8-
0.6
4,4

o.{,
3.6

5.0
2.4
3.5

11.8

2.7
{.I

591.2

157.1

11t4.1

2.4
3.9
0.2

1.9
47.5

6.3
59.8
rß.6
29.4

4.9

9.1

23.0

38.9

15.8

72L.4

11t7.6

150.2

u0.0
80.5

20.4

0.5-
a. z-
0,7

16.9

16.8

7.4-
8. l-
1.6

42.3

6.6
5.9
7.0-
1.5

8.7
6.0
4.7-
6.8-

3t 742.1

4t 4105.4

8 789.9

s22.5

641.8
Tt.9

572.3

3 8111.1

313.7

3 399.3

2 8ß.4
1 80S'.2

519.0

638.0

740.7

1 590.11

405.5

0.0
2,0-
1t.9-

4.2

Lß.7
6.2-
6.3
2,5

98.3
7.4-
2.5
4.0-
3.8-
2.0
5.0
9.8
7.O-

2 701.6

4115,9

612.6

69.7

58.7

5.9
59.5

310.2

27.t
254.3

391.6

123.5

1ß.9

54.6

64.4

135.3

lxt.6

0.7
1. t-
1.9-

15.6

195.4

26.6-
15.0

2,6
109.2

5.7-
4.7-
4.0-
1.5-

L2.2-
7.4
2,5
1.3

L.7
2.5
3.0

5.1
0.5-
0.3

2.22

2.52

1. 96

2,76

2,25

2.N
3.18

2.44

2.34
2.to
2.24

t,74
2.69

2.57

1.88

2.34

1.93

2.ß
2.tß
2.57

2.87

2.27

2. t5

4.57

2.84
4.ä

24.ß
15.15

28.24

31.64

6.53

4.32

4,25

8.41
4.20

9.87

6.00

2.80

3.{8
2.5r

52.7

n.0
6r. 0

186.4

185.7

376.0

304.4
80.8

49.9
56.9

61.7

61.6

104.9

70.1

32.2
(m.9

ß.?

t2.7
12.0

14.0

11.4

13.0

12.9

25.6

24.9

28,1

20.7

24.7

32.0

33r 2

30.2

27,0
2A.l
16.4

25.6

28.6

30.0

2t.7
27.5

19.8

15.3

14.8

17.3

le.9
16. I
13.6

0.09

0.10

0.07

0. 13

0.0s

0.08
0.10

0.08

0.09

0.07

0.u
0.07

0.0€t

0.ost

0.ost

0.Gr
0. t0

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

14

15

16

t7

gesellschaften

597.7

119.6

L27.8

54.4 3.S

1.9
IE

2.7

0.8
0.4-
2.4

0.16
o.t7
0. 15

2.7
1.3-
5.0-

I 159.S

1 766.4

2 lo€t.6

I 55.1
| 044.7

ß2.5

I 451.9

28t6.8

313.5

285.9

lrF.0
{1.3

a.;
0. l{
0. t6

2.04

1.8{l

2,03

2.03

2.01

2.09

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

u2

13

1{
15

t6
t7

rß.ll 5.3- eß2.7 9.1F 101.6 19.8- 1.87 0. r5 2. l0 13.7 L2,2

t07.2
5€.0

1S.2

ll.8
1.8

1.5

vErän-
derung
gEgEn-
über

VorJahr

Beförderte
Personen

Verän-
derurq
gEgEn-

über
VorJahr

Personen-
Kiloneter

Verän-
dsn/ng
gsgsn-

Ubsr
VorJ ahr

Einnahnpn
verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnat[rpn

. Je
I

l.lagen- lPsrsonen-Kiloneter
Beför-
derte
Person

mittler€
Reise-
n€ite

nittlers
Fahtz€ug-
besEtzung

r Mil l. x Mil l. r MiII.DH x Dlt km Pers
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4. ViertelJanr lg:E

2 Straßenpersonsm/erkshr nach

2.1 Ins

Einn6hien

Lfd.
Nr.

s

5

6

7

8

o

11

L2

13

111

15

fb

17

*"* lr"""olln-Kilomtsr

2 07A.5

243.7

2§.7
rgs,.6

1ß.0

27.5

103.3

118.3

37.9

135. I
4l§t1.8

67.8

21.7

126.8

58.3
44.3

55.8

18 88§t.5

2 2ß.5
3 5r§.9
I 1!F.9

459.3

166.6

655.4

I 529,2

366.7

I 579.3

3 589.8

92€.7

28S1.0
' a27.8

548.5
578.5

{141.3

2 7!X'.5

346.9

{r41.5

201.5

s2.4
31.3

126.5

224.6

48.0

212.3

6118.5

109.3

37.3
r77,7
61. I
80.8

55.8

Befördsrts
Psrson

UntsrYrelnEns

t.!F
L.42

L,47

l.0l
t.22
l. ln
t.n
l.*!
1.27

1.56

t.32
l.6l
t.72
0.st
1.6
l.a2
0.98

l.sE
2.00

2.19

2.0t

l,Tl
2,34

tx

1 D€utschland . .....
2 86den-t{jrtteü€tg
3 Bayern

2 416

32r
610

*t
59

5

20

2r9

49

210

361

r88
tro

67

68

95

51

960.5

t03.2
150.0

72.2

29.4
8.4

!t5.3

58.7
20.4

8r. I
193.6

43.2

13.3

51. 7

32.5

29.9

2?,6

r22,8
31.5

4.7

2.9L

3.!§
2.94

2,79

1.78

3.75

3.59

3.lxl
2.ß
2.62

3.:t5

2.53

2.81

2.24

1.88

2.70

2.02

2.58

2.70

2,84

2.60

2.63

0.15

0. 15

0. 12

0.18

0. ll
0.19

0.19

0.15
'0.13

0. l3
0. r8

0,t2
0.13

0.14

0. ll
0.u
0.13

0. t6
0. 17

0. 16

0. l{
0. 17

Berlin .

Brandenburg

Brermn .

Hafiburg

Hessgn .

tlecklenhJrg-Vorpoilrn€rn .....
N:edersachsen

fbtürhein-rlestfalen .....,..
Rhginland-Pfalz .........,..
Saarland

Sachsgn

Sachsen-anhalt
Schlesxig-Holstein .,.......
ThÜringsn

1 oeutschland

2 Baden-{A]rttenft!
3 Ba)Ern

1l Berlin
5 Brard€nburg

5 Erinan
7 HatiaJrg

I lrsssen

I Mecklcnburg-Vorpoirmm .....
10 Niedatsaclrssn

1l tbrdrhsin-Hestfalcn .....,..
12 Rheinland-Pfalz .....,...,..
13 S€arlard
1ll S.chsen

l5 Slchs3n-Anhalt
16 SchlesHig-Holstein .........

DEnJnter: GB8-

ß
5

4

159.9

4t2.7

30.7

23.0

2 00a.7

{s4.8
432,5

N.7
73.0

316.8

85.1

67.2

{t0.9

t2.2

4 1{.513.6 185.9 29.1 2.15 0.16

7

I
15.7

4.7 5.2

Auskunftspflichtige
Untern€hrEn

l{ageft-
KiloiEter

B€fördertg
PEt:sonen

Persongn-
Kiloneter

ins-
gesart

Land

Anzahl r{11l. frlll. Da{

!7 Ihüringen ..
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UntsmehBnsforn3n urd Ländern

9€r,ant

Mil l.

forn€n lnsgesant

1. - {. Vlerteuohr 1996

Nr.
Hagen-

KiloiEtEr
Lfd.

Gesellschaften

qTt.5

119.6

53.3

62.8
19.2

5.7
2.4
3.1

3.1

1.5

3.11

0.14
0.15

0.t2
0.17
0. l0
0.19

0.19

0.15
0.13

0.12
0.18

0. l1
0.12

0.13

0.u
0.t2
0.t2

1.38

1.50

1.55
0.98

t.ß
t.osl
7.n
2.02

t,27
1.63

t.32
1.65

1.73
0.95

r.08
l.8Et

1.01

1.97

2.01

2.to

0.15 2.t3

0.15

0.17

0.15

72,8

12.0

14.2

3 8€2.4

4t7.2
622,1

. 285.9

121.8

32.0

142.6

28!t.0

82.6

334.1

751.9

171.6

56.3

214.2

132.5

t24.5
110. I

1.4

1.3

0.9-
2.t

16.7

6.,0-

t.2
0.6-
3.9
0.5

3.?
0.6

0.5-
2.e-
2.4
1.3

1.5

7 842.1

880.7

I t12.6
791.9

178.9

109.5

389.6

4?7,3

14§t. I
516.9

1 833.7

250.0
42.6

$7,7
2ß.3
181.8

214.5

561 .9
147.6

108.8

77.7

20.4

0.11-

2.4
0.9

6.{F
2.8
2.7-
0,7-
4.4-
t.2
3.7
0.7

0.3-
2.2-
2.8-
0.2

5.8-
3.S

1.5-
5.0-

76 559.8

I 97?.8

t4 ?54.7

11 505.5

21?€.2
618.4t

2 563.s

6 054.7

1 ,!158.8

6 799.6

13 45S.2

3 6rNl.3

1 178.6

3 635.4

2 ß5.6
2 733,9

I 752,4

0.5-
0,2

2.5-
4.5-

r8.6
4.5-
1.2

1. l-
13.9

3.3-
1.5

t. 1-

2,9-
6.7-
1.3

2.6 .

0.3-

10 8l€.1
I 323.9

I 720.0

772.7

223.3

119.6

{197.0

w.2
190.0

' 81t1t.1

2 429.7

412.t

11Kt.3

ß4.2
242.8

332.5

2t7.2

2,7
2.4
1.3

4.6

24.4

0.7
2.4
1.5-

11 .8
1.9

3.5
0.4-
0.0
3.0
5.6
0.5
6.3

7.7
2.5
3.6

2.79

3. 17

2.76

2.70

1.83

3.711

3.418

3.72

2.30

2.53

3.23

2.40

2.55

2.t7
1.&l
2.67

1.97

2.32

2.ß
2.s\

2.22
2.15

9.8
10.2

13.3

5.7
11.9

5.9
6.6

13.8

9.8
t3.2
7.3

14.6
14.3

7.5
10.1

15.0

4.2

13.1

12.9

19.7

21.5

23,7

15.8

17.5

20,2

18.0

2t.4
17,7

20,4
17.9

21.3

2r.o
17.0

t7.7
22,0

15. Et

15.0

14.8

17.0

t2.t

16.1

13.6

2

3

4

5

I
7

8

I
10

11

t2
l3
14

15

15

t7

7 171.5

1766.11

I 540.6

1 010.8

ß2.5

I 109.1

&.8
2n.o

13s.4
41.3

2.3
0.4-
3.8

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
11

L2

l3
111

t5
l6
17

1.9

2.8
{.1

47.0 8.0- 6118. I 11. {- 100.3 20.a- 1.88 13.8

1.9
1.5

0.3-
0.3

0.1{l

0.16

1.81

2.03

vErän-
derung
gegen-
ilber

VorJ ahr

BsfördertE
Personen

vErän-
derung
gEgen-
tiber

VorJ ahr

Pgrsonen-
Kilomter

v€rärF
dsrung
gsgen-
Ub.r

VorJahr

Einnahßn

VorJ ahr

Verän-
derung
geg€n-
tibr

Einnatm€n

. Js

It"s"n- lp"rson.n- la.ro"-Kilomster Iderte

I 

nerson

nittler€
R€ise-
v€its

nittlers
Fahtizeug-
b€seta,mg

t Hill. % MiII. ],lil1. Dl.l 7 Dl{ kn Pers

-2t -



AJskunftspfl ichtige
Unternetutn in
Straßenporsonen-

v€r*shr

ins-gssilt
1)

dsr. lm
Llnlen-
vsrkshr

t{6gen-
Kiloneter

Befördert€
Personen

P€rsonEn-
Kiloneter

ins-
9g3art

Land

Anzehl r{11l. Hill. Dlr

{. Viertsljdrr l$16

2 Straßsnporsonerwefl(ehr nach

2.2 Ltnt n

Einnamlen

Lfd
Nr. ,o"* lr.""oll*Kilonetsr

Befördertg
Person

t»r

Kornrnale und Ogrischt

1 DEutschland

2 Badsn-Hürttiflüerg

3 Eayern

{ Berlin
5 Brandenburg

I Brernen

7 Huüurg

I ttessSn

I l.tacldsnbt.ag-VofFinl€rn .....
10 Nl€dst§achs€r

11 rördrtreifti§tfal.n .-.,,..,
12 Rhatnl.nd-Pfalz . . . . . . . . .. .,. .
13 Sarrl.nd
!4 S.chssn ..
15 S.chs.n-Anh!1t
l5 Schlesxlg:tblstein ...,.....
L7 thüringen

1 Deutschland

2 Bder}-ttirtteirüerg
3 Bapm
{ Berlin
5 Brandenhrrg

6 Brcnen

7 il!.rburg .......
8 ltesson

I ltlcklenhJrg-VorpirBrfl

2S'

20

31

1

27

3

.2

18

ß

{90.2
25.8

{6.1
65.9

23.0
7.8

31. 7

,22.8

16-9

3.tyl
5.65
lt.57

2.8t
1.71

3.88

3.59

5.29

2.37

4.08
4.t8
3-ro
2.2.
t.e7

1.79

2.6§t

2.17

0.19

0.22

o.2t
0.18

0.t2
0.21

0.21

0.32

0.15

0.21

0. t9
0.13

0.1€
,o.L2

0.13

0. 16

0.08

0,ß

0. ll
0. 12

0.12

t.0l
0.96

0.s5

0.lxt
0.!E
1.10

1. ll
1.35

1. 11

1.07
0.!t:t

0.!t3

o.82
0.86

t.?2
l.!ß
t.ß

2.*

t,ß
l. 09

1.{ß

1.26

286

20

31

1 668.6

151.2

218.3

1S.8
41.7

27.3

102.8

89.5

35.0

8 733.4

676.7

1 008.1

I 006.5

342.4

742,4

533.3

380.7

262,L

2 727"5

178.3

107.1

6111.0

§5.9

I 688.5

118.7

210.5

18S.3

:t9.5

30.1

114. I
120.5

40.0

!0:ß.0

3t.0
14.3

101.4

a{.5

2

27

2

1B

26

34

t2

28

?2

29

3{l

t2
4

n
24

n

4

107.3

7.5

{1"6

i15.7

23.7

22.0

25.5

4.6
0.{

2.6

2,1

12.8

1.3

1.7

409.0

3,9.3
lGa

123.8

sl.8

52.5

,1N).8

8.7
0.6

3.0
31.7

1.9

2.4

,$1.3

73.5

8.9

17.3

:F.{l
276.3

23.5

60.7

t2.o
0.7

3.7
34.5

2.8

w.7 {3.1 2.W 0.13 0.8{

NichtuJnd6elgan€

3? 37

5
I

4

I
t0

4

2.§
2.62

1. 7§'

20 1trt4

10

11

t2
13

lll
15

15

17

Nledersaclrsen

Itbrdrhein{,,lestfalen .. . . ... .

RminlrTrd-Pfalz ............
Srarlanc,

Slchsen .

Slchson-Anh.lt
Schlexig-Holstein .........
Thüriqlen

10

1t

4 4 26.3 3.0 L.77 0.12

1) Eir6chl. Unternetnen nur in GBleoenh€itsverkehr.
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untemel{EnsfotltBn und Ländem

vsr*ehr

r.till.

,{irtschaf tl ich€ lJntemetrEn

l. - 4. vierteuahr ls96

Hrgen-
Klloieter Lfd.

Nr.

I 933.8

r00.4
183.1

260.4

92.3

29.3

tß.4
90.0

67.6

t.2
4.6
0.7
2.5
2.8
4.8-
0.9-
1.4

2.2-

2.3
0.9

0.6-
3.0-
2,7

2,5
0.9-

13. {

6 330.8

51111.1

815.9

788.8

tl4.t
. l0€!.2

§7.7
!r8.0
t42.2

1 527.5

131.8

57.1

477,!
20t.2

33 374.0

2 ß7.5
3 750.0

3 975.5

I 360.6

552.7

1 98!t.5

1 416.4

I 012.8

7 891.9

683.6

387.5

2 806.5

I 3911.3

1 708.e

ffi.?
27.3

1. 0-
5.4
0.9
5.5-
1.9-
2,7-
0.3-
3.5-
3.5

6 310.2

530.7

784.6

707.2

155.1

112.G

1tEt7.3

1151.8

154.3

3.ß
5.29

4.n
2.5€

1.68

3.8{
3.4§t

5.02

2.n

3.84

4.22

2,8
2.0§t

1.78

2.ä
2.ß
r.6r

1.68

2.*
2.04

0.19

0.22
0.27

0. t8
0.11

0.20

o.?2

0.:t2

0.15

1.00

0.s
0.96

0.8sr

0.8s

1.03

1. 13

r.!E
1.08

17.3

24,6

20,5

15.3

14,7

18.9

1s.9
15.7

15.0

77.2

1{1.8

16.11

16.4

20,o

19.9

15

0,7-
5.6
0.6
6.5-
2.5
2.7-
0.7-
4t.3-

0.0

3.9
5.7
3.11

3.6
4.2

3.2
0.9
1.6

4.1

5.3
4.5

4.6

5.0
7.8
5.1
5.1
4.3
7.L

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
t3
tll
l5
16

17

0.3

1.3

4,2-
7.8-
0.3

11.8

2.9
t.2
6.1

5.9

5.2
5.2
6.8
5.S

6.9

r8.9
22t4

20.9

15.0

111.8

a7,2 1.5

Eisenbahnen

!19.3 0.{t-
18. I 0.0

''l "':

lo. I 10. {-

417.4

30.6

18.6

187.5

9{.4

8.3
{9.3

11.9

?.0

197.9 4.4 r 259.3 3.7 167.1 7.4 1.92 0.13 0.8{l 5.4 74,4

0.2

1.6

l. 4-
3.0-
0. {t-

0.5-
0.3

34.7

30.9-

1.0-
0.9

{.1

J

8.1

I 500.7

129.0

52.5

391.9

168.1

2n.9
ut.4
2.7

13.9

126.1

9.9

0.1

3,2
32.2

0.20

0. l9
0.111

0.1{
0.12

0. t3
0.17

0.10

1.0s

0.§E

0.92

0.82

0.84

t.2t
1.41

1.:t5

1. 19

1. l0
1.:ß

18{.lt
31.5

2.0

ll.7
tt0.2

7.5

0.2
7.4-

23. I

st.3

8.5
13.7

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
t1
t2
13

l{
15

15

L7

n.3-7.7 85.0

136.2

987.7

96.8

106.7 ß,0

0.10

0.13

0. t0

t7,7
8.6

13.0

14.9 14.5- I.4ts 0.18 l.sE 11.0 8. {l

0.6

0.9

0.1-
0.2
9.2I7

9.90.5 11.8 0. I 1.70 0.11 1.20 r0.8

Verän-
derung
gegerF
tiber

VorJahr

8eförd3rte
Psrsonan

verän-
darutrg
gegsn-
Uhr

VorJahr

Pgtrsoneft-
KlloiletBr gegen-

Uber
VorJ ahr

V€rän-
derung ElnnalüBn

V€rän-
derung
ge9en-
ober

VorJ ahr

Einnalilen

.J3
na"n- lp"rsorre*KlloiEter

l r"ro"-
I derte

I 

nerson

nittler.
Relss-
,,Bite

nittlsr.
FahrzeugF
besetzurlg

r r.{i11. T Mil t. r t{l11. t»1 r Dlr kn Pers.
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Auskunftspfl ichtiOe
untErnEhmEn im
StraßenpErsonEn-

verkehr

)

ins-
gesant

1

dar. im
Linisn-
vErkEhr

Hagen-
Kilom€tEr

Befördsrte
Personen

Personen-
Klloneter

ins-
gesant

Land

AnzahI r,ri I I l,liIl. 0l'l

{. ViertelJahr lSlSlS

2 Straßenpersonenverkshr nach

2.2 Linien

Elnnalrnen

Lfd, *"n- lr.',olln-KilonBter
Nr Beförderte

P€rson

Dt!

I

2

3

4

5

5

7

8

I
i0
11

t2
13

1{

15

15

17

0eutschlard

Badsn-l{.irttenüerg ...,..,.,.
Bay€rn .

EerIin .

BrandenuJrg

Bremen .

HaihJrg

Itesscn ..
fbcklenburg-Vorpoilr€rn .....
NicCersachsen

ibrürhein-lrastfalen .......,
Rlr.inlrncFPfalz ............
Saarl-?d

Sacfiscn......
Srluili-lnhalt

2 055

291

572

32

32

2

18

192

?3

71i2

313

16{

sll
3Sl

44

85

22

L 622

244

515

11

22

752

15

142

26
125

43

29

28

50

21.

12L.0

27.t
31. 1

L.2

1.0

0.2

15.6

t.2
7t.2
14.5

b.b

1.5

1.7

4.8
,6.{

3.0

111!t.8

31.1

31.0

13.7

26.9

16. I
,{.6

140.3

39.1

§.2
0.3

0.8

0.1

11.0

1.6

13.9
oo

5.11

1.0

2.5
5.9
8.8

3.9

lSt.5
42.6

111.8

1{.8

37.6

23.9

s,2

2 149.5

359.5

1187.0

1t8.8

16.2

7.6

524.5

15. I
166.9

2t7.4
Itl.1
19.2

ß.4
6{.4
78.9

!l:}.1

2 38r. r
1ts3.9

562.1

410.7

2f,3.3

68.8

1!t5.1

{ls}.8

37.7

2.0

1.3

1.6

:t6.0

2.t
t7.2
72.6

6.2
2.7
2.6
7,4

11 .9

4.0

3S8. r
83.9

86.2

76.5

42,7

12.0

1.51

2.35

t.2t
1.67

1.38

6.?O

2.37

7.74

1 .54

0.87

o.91t

t.74
1.58

1.56

1 .87

I .33

2.66

2.70
2.7e

2.84

?.62

2.60

0.09

0.14

0.08

0.041

0.@

o.2l
.0.07

0.1,0

0. t0
o.06

0.07

0.14

0. l0
o.L2

0.15

o.t2

0.t7
0.17

0.15

Prlvate

1.:tsl

t.27
1.07
?.7r
1.66

22.t7
3.8
t.a
1..2?

1.ß
0.97
2.70
1.G
7.8
1.36

1.03

Schle3d,e+bl-tiin .........
Thiirir'rgari

1 Deutscn:.rnd

2 Baden{irtt€,iberg
3 Bq,im
4 Bertrln
5 Brardanburg

6 Brgnnn

7 HalhJrg

I H6sen

I ttacklanhJrg-Vorporm€rn .....
10 NladersactE.n

11 tütürhcln{}stfalan .,......
12 Rh.lnllnü-Pfalz .....,..,...
13 S!!rl!nd
1{ Srchson

15 Slchsen-Anhrlt
l5 SchlesHlg-Holstein .........
17 Thüringen

Rsgionalverk€hrs

:t5 35

5

6

5

4

I
1

4

I
I

t.!B
1.97

2.G

t.!16

2.04

1.76

2.31

5

5

5 181.6 29.0 z.tt 0. 16

0. t9
0.15

0. 17

l) Ej,nschl. tntsrnetrsn nur in Gelegenheitsverkehr.
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Unternehn€nsfonnen und Ländsrn

v€rkEhr

r{11t.

UnternelüEn

1. - {. Vierteuahr 19§15

l,lagen-
KiloiEter

1167.5

80.8

119.2

4.9
3.9
0.1

0.9

62.4

11.6

{l!t.9

52.2

25.8

6.5
5.5

18.7

%.1
t2.t

0.1

2.+
2.2-
0.§F

7.5
1t7.9-

0.6
l. {-

31.11

4.8

2.7
0.2-

10.9-
5.5
0.0

10.5

2.2-

527.t
tß.2
t?€.6

1.0

3.2
0.0
0.3

42.0

5.9
53.2

35.3

24.6

4.2
8.4

21.7

§.2
15.2

718.8

t47.2
1(E1.5

1!8.8
80.3
20.3

0.3-
b. b-

0.6

8.7
t2,8
7.t
{.5
2.2

40.6

9.2

8.5
7.2-
1.9
g.sr

6.1

4.5-
6.4-

l.s
1.6

2.5

2.7
1.4-
1I.EF

I (E1.8

I :87.9
I 793.9

179,7

60.0

0.4
30.0

r 9(m.3

57.0

676.2
772.9

362.3

42.4

93.8

m.o
322.3

tzg.7

l.ll
5.7-
2.7-
11.6-

10.5
(E.8-
L.2

6.8 
.

4s.4

12.9

10.0

2.+
16.0-
3,2
1.4
4.3-
9. t-

760.9

r88.9
11ß.4

10.6

4.9

E.ä

144.9

7.5
64.5

50. I
24.4

10.9

9.0
26.7

1t8.6

111.8

1.0

3.2-
,0.s-

L7.?

26.5

t.2-
8.6

8.2
t3.2
8.3-
0.5

3.5
2.5-
0.0

2.6
1.6

1.6:t

2.34

1.24

2.14

7.ß

6.99

2.93

1.62

1.47
0.96

0. s5

1.69

1.39

1.1ß

1.93

1.2

2.42

2,47

2.57

:

2.66

2.26

2.13

0.09

0.1{
0.08

0.06

0.08

0.22

0.07

0.13

0. 10

0.06

0.07

0.13

0. l0
o.t2
0.15

0. 11

1.4{
r.27
1. t5

10.34

1.53

22.40

3.4F

1.8
t.2t
7.42

1.00

2.57
1.@
t.23
1.38

0.s7

15.3

9.0
l{.0

169.5

18.8

10. 1

102.1
tß.2

9.7
12,7

2r.9
14.8

19. ,ll

tl,2
10.6

9,2
8.5

L2.t
I1.6
13.5

11.1

t2.4
72.e

17,2

16.6

15.0

ß.2
15.3

6.9
31.9

3t,2
12,3

15.4

1,11.8

111. I
t2,7
1{.4
tz.3
L2.8

10.7

r4.8
14.11

16.8

1,r1.6

15.5

13. I

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

t1
t2
13

1,q

15

16

17

ges€Ilschaften

586.9 5.2
118.0 2.6
119.8 3.4

106.0

64.4t

19. I

L2.0

2.6
11.3

I 588.2

I 704.1

2 0ts.2

1 552.3

$8.2
211§t.0

I42.6
291. e

307.9

ru..t
r15.6
$.8

5.4
0.6-
0.9

0.16

0.17

0.15

0.18

0.15

0.15

1.§E

1.S
2.@

2.02

1.81

2.OO

0.9
0.0
2,6

1,7

2,5
3.0

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

tlt
15

l6
77

9.6-625. I4.0s3.8 ß.2 5.3- 99.6 20.0- 1.85 0.16 2.O7 13.0 11.6

5.2
0.9
3.3

veräft-
denmg
g3g3n-
tlbsr

VorJ ahr

BEfötüerte
PgrsonEn

Verän-
derung
gsgen-
fibcr

VorJahr

Personen-
KilonEter

VorJahr

Verän-
derung
g3g3n-
tlber

Einnatilsn

VorJ ahr

vsräft-
derung
gegetr--
übsr

Einnahnsn

. Je

u"g"n- lp"r"on"n- lr.ro*Kilomet€r lderts

I 

eerson

nittler€
Reise-
l{€ite

nlttlera
FahrzaugF
b€setzum

a Mill. I l.lill. t MiIl. Dttt 7 Dlr kn Psrs
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Auskunftspfl ichtige
UntErnehn€n in
Straßenperson€n-

vErkehr

ins-
n""-ra 

l

dar. inr
Linien-
v€rkBhr

t{4en-
Kiloil€ter

Beförderte
Pgrsonen

Personen-
KiIorEter

ins-
gEsänt

Land

Anzahl Hlll. r{iIl.0ü

Nr
Lfd.

1 Deutschland

2 Bden+i,jrttsnb€t!
3 3a)€m

4 Eerlin
5 Brandenburg

6 Brercn
7 HaiUJr€

I Hessen

I Hecklenbirrg-Vorpilnern ... . .

4. Vigrteljahr lSE

2 Straßenpersonenvgrk€hr nach

2.2 Linisn

EinnatrEn

Js

Beförderte
Person

Dl,l

Unternel'üBns

IU

11

t2
t3
l1l

15

16

t7

Niadersachssn

I'lorürh.in-{*stfalen .. ... .. .

Rholnland-Pfalz ..........,,
S!!rl!nd
Sachsen

S.ctrsen-AnhaIt

Scfitcerigrtblst.ln .........
I|r(bingen

I o€utschlrnd
2 Eaden-9tjrtt6brr! .....
3 Ealam .

{ Eerlin
5 Erardonh/r!
6 Brenen

7 HrihJrg
8 tlessen

2 4t6
321

610

33

59

5

20

2r9

119

2L0

!81

188

59

67

68

96
al

I 980

2tq
553

72

1l§,

2

2

179

{1

180

273

lrNl

48

57

50

6l
50

786.4

82.6

r08.5
67. I
24.0

7.8

32.0

54.6

18.1

64.5

161.5

31.5

10.8

47,4

28.S

22,5

25.0

12t.2
31. I
23.4

15.5

4t.6

2 058.3

24t,6
zSF.9

199.1

4.5
n.5

102.9

116.8

37.7

134.5

t88.1
66.5

27.5

tß.3
57.8

43.4

56.4

73 723.2

I 593.6

2 066.r
1 055.3

,:8A.,6

!4t2.4

540.§t

1 1011.1

zTt.2
I 000.6

3 031.8

568t.3

1St5.l

557.8

420.3

3{rJ.2

!€r.sr

2 342.4

291.5

335.r
t87.2
40.8

30.1

115.6

189.3

42.0

170. I
s61.6

85.2

28.9

1011.0

5r.9
60.8
1t8.1

2.98

3.53

3.0!t

2.79

1.70

3,:88

3.:gz

3.47

2.33

2.64
3.418

2.70

2,€9

2.79

1.82

2.70

1.92

2.fi
2.70

2.84

2.*
2.60

0. 17

0.18

0.16

0. l8
0. 11

o.2t
o-2r
0. 17

0. l5
0.17

0. 19

0.15

0.15

0.16
o.t2
0.18

0.13

1. l4
t,2t
t. 13

0.9{
0.$
1. l0
t.t2
1.€2
1.12

t.ß
l. 15

t.8
1.35

o.w
0.90

l. {0
0.s

Dan rtsr: GBB-

26

1l

6 159.4

42.6

30.5

2?.0

5.2

l9!t8.5
4&t.9
1117. t

27s.5

58.8

312.3

8:t.9

66.3

40.0

12.0

0.16

0.t7
0.16

l.!E
1.97

2.t7

l.gst

1,74

2.3t

5

s

4 4 178.1lrl. {13.5 28,7 2.13 0. 16

I
10

l1
t2
13

74

t5
t6
17

tlackl3nurw-Vorpo6rm .....
NiadSrsacirson

tbtürhclni*stfalen ....,...
Rhelnlard-Pfrlz ............
S!!rl.lnd
Saclrsen

Srclrseft-Anhalt

schlssHig-Holsteln .........
Thürlngen

7

I
7 0.15

0.17

untamclrnan nur ln Gelo0enholtsverkehr.I ) Elnschl

-26-



UnternelnEnsfonpn und Ländem

verkehr

Milt

forfi€n insg$amt

1. - 4. ViErtsljahr l$16

l{agen-
KilooEter Lfd.

3 087.5

317.3

423.8

265.3

96.2

4.4
126.3

2L6.2

72.3

251 .0

624.9

125.6

411.1

194.0

113,0

88.9

99.3

7 761.0

871. 0

I 0!8.9
78r.8
L77.3

r09.2
388.0

{:10.9

1118.1

509.2

r 816.7

244.2

81 .6
1185.5

222.8

777,4

2t3.t

0.4-
2.4
0.9
6.5-
2.7
2.7-
0,7-
4.5-
1.1

4.0

0.6
0.3-
2.7-
2.4-
0.2
5.7-
3.5

1.5-
4.9-

51 832.4

5 778.1

7 586.4
4 lllE!.1

I 420.6

553.1

2 019.5

4 066.8

1 069.S

3 437.7

77 204.8

2 140.9

718.9

2900.2
1 523.3

7 374.2

1 :E§t.o

0.3-
0.7
0.5
5.5-
1.4-
2.7-
0.2-
0.7-
5.1

3.6
1.5

0.7
3.tF
7.S-
0.5

5.1-
2.4

2.5
0.0
3.6

I 717.6

I 055.4

t 243.3

711.8

160.0

112.6

4!ß.9
7tL.2
161 .8
634.0

2 059.r
30s,.0

101t.0

{00.9
194.8

2*t.6
181.9

3.2
3.0
2,3
3.8
4.8

3.2
0.8

t.2-
5.8
6.8
4.2

1.1

1.3
EO

5.1

0.3-
6.9

0.11-

0.9

2.42

3.«'
2.€t:t

2.68
1.56

3.84

3.51

3.29

2,24

2.53

3.29

2.ß
2.36
2.07

t.72
2.63

1.83

2.3t
2,47

2.50

2.20

2,13

0.17

0.18

0.16

0.17
0,1l
0.20

0.22
0.u
0.15

0.17

0.18
0.14

0.14
0.14

o.t2
0. 17

0.13

0.16

0. 17

0.15

0.1{
0.16

1.72

t.2t
l. 13

0.90
0.90

1.03

l. 111

1.65

1.09

t.ß
1. 13

t.27
1,27

0.83

0.87

1 .31

0.85

1.95

1.98

2.08

1.78
2.00

16.8

t8,2
17.9

15.6
1,41.8

18.8

16.0

18.8

14.8

15.3

u.9
u.0
16.3
r5.0
t4,4
15.5

14.0

1.7

t,7
0.7
2.5
2.8
11.9-

0.8-
0.6
0.6-
4.5

3.6
2.0
0,3-
2.7-
t.?
4,2
1.1

6.7
6.6
6.9
5.3
8.0
5.1

5,2
9.11

7.2
7.5

6,2
8.8
8.8
6.0
7,3
7.7
6.5

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

1t

L2

13

1{l

15

l6
t?

GEsellschaften

472,0 5.8
118.0 2.6
89.8 3. I

32.4 2.0

92..2

19.1

2.7
{1.3

560.0

147.2

r08.2

76.9

20.3

12.5

12.3

15.5
13.1

3.1

1.6

3.2

1.9

2,5
3.6

12.3

ll.5
t3.7

14.5

t4.4
16.5

6 888.8

| 704.L

1,1181.4

$4.1
21N'.0

1 091.5

291.4

224.6

137. t
110.6

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
ll
t2
13

l{
l5
16

t7

116 .8 8. 0- 611.2 11.7- !ts.3 27.0- 1.86 0.16 2.t0 I r.613. t

0.9
3.3

Verän-
derung
gegen-
über

VorJahr

Befördsrte
Personen

Verän-
dsrung
gegen-

üb€r
VorJahr

Personen-
Kilonpter

vErän-
derung
gegen-
übsr

VofJahr

Einnshßn
Verän-
derung
geoen-
tiber

VorJ ahr

Einnahmen

Je

Personen-
Kilönpt€r

!{69€n- Bsför-
dsrte
P€rson

nittlere
Relss-
v{alte

nlttlers
Fahusug-
bosstzung

r Mitt t Milt. T Hill.otl T oFl km Pers
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!n
Straßenp€rsoner}-

vertshr

ins-e*-ll
dEr. lm
Golegen-h€its-
vsrkehr

Hagsn-
Kllo'tletsr

Beförderte
Pgrsongn

P€rsonen-
Kiloneter

ins-
gesait

Land

Anz6hl Mill. Hill. Df,l

Nr
Lfd.

1 oeutschlanct

2 Badsn{rtteiüarg
3 B6)ßtn

4 8erl1n
5 BrandanhJt!

6 Er3lien

7 Hanüurg

I ll.ssan

4. Visrteuahr 1Sl(E

216.0

10.3

17.9

2.3
25.t
2.0
0.4
7.3

ß.0

rb.5

2.1

2.t
38.6

30.2

§.2
5.9
1.9

2 Straßsnpsrsonsnvertshr nach

2.3 tulegsnheits

EinnatrEn

Je

8efördertg
Person

Konr.rnale urd gsiischt

3.57 0.10 7.73

2.9t 0.0{t r2.8st

2.54 0.@ 15.97

9.10 0.30 6.02

3.0r 0.08 7.2t
?.14 ,0. 11 7.22

3.77 0.1.{ 9.18

4.0!t 0.11 8.,06

2.84 0.07 l{.{1

6.73
6.92

2.1ß
3.53

2.tß

0.r9
0. 16

0.06

0. r0
0.07

3.97
2.94

5.gt
11.9!l

8.9:l

9.80

Dlr

220

t2
72

289

20

31

3

2

t I
23

3

1{l

2t

.31

l0

ß
2t

2l

4

27

l8
6

3{
L2

n
24

n

5.0
0.3

0.6

0.1

0.7

0.1
0.0

0.2

0.7

2,8
0.1

0.1

0.1

0.3

0.0

0.0

0.1

0, I

21.3
0.9
l.{
.0.7

2.O

0.2
0.1

0.8
1.9I

10

ll
t2
13

1{l

15

!6
t7

1

2

3

4

5

E

7

8

I
l0
u
t2
13

l1l

ts
l6
L7

lhcklenburg-Vorpnntern .. .. .

Nieder§achsen

tbrdrhein-hhstfalen ."...-..
Rhrlfiilrd-Px.lz
Saü]jrrd
Sactissn

Set'is€n-Anhrlt
Schlcsäie-tblstBln . . . . . . " . .

IhürirEan

hutschllncl
Edsn{irttüü.rg ..........
B.)ßm .

Birlln ..
Brrrdenbur!
Brinan ..
HatlUrrg

Hossan ..
|lackl€näJr!-VorFilrrBrn .,. . .

Niadcrsehsen
I\brdrhein-lJestfalen ... ... . .

Rhsinlan+-Pfal.z ............
S..rland

0.5

0.1

o.1
1.1

0.9

0.8
0.1

0.0
0.3

0.3

3.1

0.3
0.1

3.8
2.3

q

0.6

0.1

0.3

0.2

0,0

0.2

0.3

0.3

0.0

0.0

20.7 2.7 4.S 0.13

34

1

37

1

1,1
0.2

0.1

3.3
0.6
0.1

2.93
3. ll
0.91

2.7t
2.80

3.71

0.08

0.11

0.12

t8.24
9,72

72.6

Nichthrdeseigene

0.0!t 12.7ß

0.10 z|.al
0.03 9.68

4

I

4

s. t30.1I 5.2 0.5 3.:E 0.10

I
3

10

0.1

0.1

0.0

I1.5
5.3
0.5

0.9
0.6
0.1

Sehsen .......
sachsen-Anh.lt

Schlesr{tg-Holstein .....,...
Thüriirgen

4 0.04 ,1t.9 0.6 3.59 0.13 50.311

1) El6chl. Untenrtrmn nur lrn Ltnl,erwerkehr.
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Untgrnehnerisforilsn und Ländern

vErkehr

Hi]1.

,{irtschaftllchs unternehmen

l. - 4. viErteljahr lSlS

].{agen-
KiIoiBter

lrl.8
20.2-
31.8-
sl.6

7.7

20.0

60.7-
t2.3
3.6-

252,5

29.5

8.8-
3.SF

10.4-

4.6-
0.lF

22,8-

!84.2
33.6

69. r
7.7

r25.9
15.8

L.7

31.9

132,3

10.9-
3.6-

16. l-
17.4

t4.7-
:tEt.4F

75.1

12.7-
7,7-

5.6
26.9-
18.0-
5.9

72.0-
31.S-
9.1-

Ll.5-
1.3-

7,tß
1r.80
16.01

5.81t

9.63

8.71

12.ß
8.75

t4.ü2

74.7

128.6

193.0

23,9

127.9

I 15.7

86.0

83.9

227,5

15.6

t4.4
:Nt.8

7ß.4
119. I

175. I
168. {
270.4

253.1

121.5

91.7

Lfd.
Irlr.

!8.0 I
34.1 2

33.0 3

n.3 4

!8.7 5

55.0 6

:[l.7 7

36.5 I
:ts.s I

.10
!8.1 1l
115.5 L2

34.5 13

36.0 14

E2.,0 15

u,2
«r.8
32,3

27.7

1.0

2.t
0.3

3.4
0.3
0.0
0.9
3.4

8.1-
6.9-
9.8-

17.3

13.3-
54.0-
c5.t-
t7.4-
5.1-

44.7

15.S

3.1-
9.0-
o. b-

2.3 \0.2-

Eisenbahnen

5.3 2.8-
0.9 11.3-
0.3 4.4-

0.9 10,7 8t.7 t?.8-

13.3
0.3
0.4
0.3
1.0

0.1

0.0
0.4
0.6

99.6

3.1

5.7
1.9

9.5
L.2

0.2
3.3
8.6

3.60

3. t3
2.74

6.92

2.77

4.t4
s.66

3.81

2.57

9.08

5.63

2.29

3.23

2.51

3.21

3.27

3.36

3.19

2.78

3.26

3.66

3.47

0.10

0.09

0.08

0.25

0.08

0.08

0. t4
0. t0
0.07

2.3
0.3

0.3

5.5
4. I

5,2
0.8
0.2

1.5

1.1

21.0

l. 1l

0.5

17.7

t0.2

81. 1

11. 7

9.7
1S1.9

130.6

181.3

31. {
8,7

67.0

2E.g

3.3

rN,.3

13.1

8.1-
tE.2-
11.5-

6.0-
7,8-
8.8-

2.5-
7.0

$.2-

77.O

3.0
0.9

202.3

1{.8
l.lF
6.7-
8.3-

4.2-
6.0-

16.2-

0.26

0.12

0.07

0.0s

0.08

0.09

0.10

0.10

0.08

0.08

0.10

0.08

,11.05

1.79

2.64

11.62
g.!E

t8,tü2

16.30

n.t2

6.5r

19.29

12.:B
7,tß

10.4 9.2 4.51

16

0.72 11.55 97.0 37.8 L7

1.8

0.8
0.1

o.2

0.3
0,2

0.0

0.1

5.1

2,7
0.3

3. l-
0.6
3.8

:8.5
u.2
t,E.2

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
l3
l{
15

16

t7

1.0
0.2
0.0

0.6

4.7-
9.8-

L2.7

1. 1-
4.4

t2,2-

7.7-

30,20.4 17.6 0.0 1.1t 3.3- {0.8ß.2

t7.4-ß,47.4-0.9 3.6 5.(F 0.1{ 43.13 318.5 28.6

verän-
derung
gegsn-
über

VorJshr

Beförd€rte
Person€n

verän-
dsrur€
gegen-
über

VorJahr

P€rsonen-
Kilo.neter

Verän-
d€rum
gegen-

Uber
vorjahr

EinnalilBn
verän-
dsrung
gßgen-
über

vorJ ahr

Einnahnen

. Js
I

!,laoen- lPerson€n-Kilonster
Bsför-
dBrte
Person

nittlsrr
Relsa-rcite

nittlers
Fahrzcug-
Betzung

: Hitl. t rlill x Mil l. Dtl t t},l kn PErs.
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Auskunftspflichtlg€
UnternelüEi l,n
Straßenpersonen-

ver*ehr

ins-s""-ll
dar. i,!
6elegon-h€lts-
verk€hr

1{6gen-
KiIoileter

B€fördsrts
PErson€n

Parsonan-
Kiloneter

ins-
g€scnt

Land

Anzlhl Mill 1,llll. Dil

Lfd
Nr.

4. vlertEuahr l§§

2 Straßenpersofienvsrkahr nach

2.3 o.Iegsnheits

EinnatrEn

J3
Bsf6rdsrts

Person

Dl{

Privata

I Dsutschland

2 Bdsn-t{lrttenüerg
3 Ba)ßrn

{ Berlln
5 Brarxr€nuJt!

6 Brünn
7 tlüür/t!
I Hsssen

I il€cklenburlF-Vor?oilErn .....
10 Nied3r.slchs€n

11 trb!ürt3ln+bstfalen .....,,.
L2 Rmlnlrnd-Pfalz ......,.....
13 Slarllrd
1{ Sachsen

l5 Seliseft-Anhalt
15 Sch.l,63ni9-tblstsln .. . .. . .. .
17 IritH?Em

t hutschlarü
2 Bdsn{irttaü.rg
3 B!)am ..
4 Berlln
5 Braüonbut!
6 Br.mn
7 HerbJry

2 055

zgt
572

32

3i2

2

r8
192

23

772

313

164

S4

3!'

44

85

2

1.I
ß3
553

3o

31

2

111

188

2L

t62
301

r4i2

51

:E

44

79

l9

1611.5

19.7

40. {
5.1

{1.8

0.6

3.3

13.7

1.6

15.4

31. I
11.4

2.4
3.2
3.0

6.8

2.0

14.5

1.9

3.5

0.4
0.2

0.0

0.{
1.3

0.1

t.4
2.4
1.0

0.2

0.2

0.3
0.8
0.1

0.1

0.t
0.0

0.0

11 8011.0

621.8

1 ß9.6
74.3

75.6

27.2

115. r
4011.5

61.5

532.7

526.3

342.5

87.6

t21.4
sts.0

2t9.3
58.8

4n,a
52,7

103.6

13.7

9.6
1.1

10.8

37.5

4.0
38.4

82.4

22.4

8"0

9.9
6.9

17.3

5.0

2.58

2.67

2.56

2.68

2,O0

1.!E
3.30

2.75

2.44

2.50

2.55

2.00

3.32

3.0?

2.29

2.55

2.tß

3.55

3. 19

3.03

2.47

{.0s
5.73

0.09

0.08

0.07

0.17

0.13

0.G
0.ost

0.0!t

0.06

0.07

0. 16

0.07

0.08t

0.{D
0.07

0.m
0.@

0.@
0.06

0.05

ß.t4
27.et
29.69

32.?4

56.0S

!l5.18

29.18

29.16
:r5.86

27,912

2!t.sE

2L.76

5t.4;2

57.89

23.30

2t"73
37.6:2

10. t3
1S.!E

10. !12

6 2.5

0.4
0.11

0.7
0.1

0.2

9.0
L.2

1.3

8.2 0.5 4.SB 0.06

Regionalvertohrs

0.08 t3.42
0.08 13.55

0.06 5.s4

7.56

109.0

u.8
2t.4

9.9
t4.2
4.1

0.8
0.9
0.2

5

b

5

31

5

5

5

4

5

I

4

8

I

0.18

I
10

1l
t2
t3
t{
t5
16

l7

tl€s33n ..
tiscklsnh/rg-vorFilßtn .. ...
Nl.d.r3rchscn
tbtürm1n{estf.len ........
Rtßlnlend-Pfalz ............
Srrrl.nd

0.3

0,2

0.0
Saclrs€n

Sel6en-Anh.lt
Schl.shig-ttclstcln . . . . . . . . .

ThUrir€en

l) Elnschl. Unternahrnn rur l,n Linierx/ed(.hr.
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Unternshnensforhsn und Läridern

ver*ehi

Mill.

Unternetnen

l. - 4. YlErteuahr 19S16

l.legen-
Kiloneter

Ltd.
Nr.

75r. I
sl6.1l

1911.0

20.3

2,.t
2,4

16.3

64.9

7.0
77.0

722,6

45.0

11.7

14.7

15.5

32.7

8.4

o.7
0.4
4.3-
3.&

224.3

11.9-
20.3

4.0-
114.0

9.7-
q.2

3. l-
t. 1-
1.5-

10.3

5.11-

t3.2

64.2
8.9

15.6

1.8

0.7
o.2
1.6

5.6
0.4
6.5

11.3

4.8
0.7

0.7
1.3

3.7
0.5

1.6-
0.5-
1.6

22.2

40.2

10.3-
10. 1-

3.G
70.6

11. 0-
1.3-
5.0-
r.2-
?e-

3.9
b.5-

15.9-

5.2
ß.1-
55.5

17.0

15.5
ß.4-

23 080,2

3 067.11

6 996.0

31ß.8

581.8
77,5

542.4

I 900.9

256.6

2 723.0

2 t02.5
I {16.9

1136.6

544.2

511.7

1 288.0

275.A

0.4-
0.+
5.5-
9.2

142,7

5.8-
b.b

1.5-
115.8

11.3-
0.1

4.4-
l. 1-
1.8

8.3
r4.0
6.0-

2.4-
9.0-
8.1

7.b
27.7

22,ü

I 9110.7

257.0

ß4.2
59.1

53.8

5.9
52.El

165.2

19.6

l8!t.8
341.5

9S'. l
37.9
,{15.6

37.7

86.5

24.4

0.6
0.6

0.9-
rs.2

236.2

26,6-
17,4

2.t-
138.7

10.8-
4.2-
5.0-
2.4-

13.9-
13.3

3.1

1.1

2.54

2.67

2.!B
2.90

2.4?

2.ß
3.25
2.55

2.8t
2.ß
2.74

2.20
3.24

3. l0
2.43

2.65

2.95

3.6,{

3.30

2.84

3.20
3.67

4,Ut

30.ß
29.0{
29.84

33.2t
79.10

311.79

:tat.35

4.73
18.52

29.03
30.:xl

20.54

54.0{
61t.58

28.3{
23.68

18.81

35S.7

3ns.5

4/19.7

l$.1
8155.9

1160.8

341.8
34i2.0

6@.5

{16.5
186.8

300. I
6U.O
Tti.9
384.5

3rß.5
sGt.0

0.08
0.08

0.07

0.17

0.ost

0.08

0. l0
0.09

0.08

0.07
0. 16

0.07

0.ost

0.08

0.07

0.07

0.09

30.7
31 .8

36.1

17.?

26.3
32.6

33.3
29.5

!8.7
35.4

t7.l
u.t
37.3

37.0

«t.0
:8.8
32.7

I
2

3

4

5

6

?

I
I

t0
11

t2
13

11t

15

16

t7

g€sellschaften

10.8 3.(F
1.6 l4.S-
2.0 t0.2

11.9-

15.8

18.7-

0.3
0.2
0.1

![l.3
5.3
5.6

3.8
2.3
o.7

16.8-
3.9

22.*

0.08
0.09

0.06

0.0s
0.05

0.06

14.97

14.15

7.ß

13.8t
13.07

9,32

179.9

165.6

125.3

156.S

261.9

173. {

rß.8
.§.?
47.8

38.8
73.5

4,.5

2.6
0.4
0.8

o.7
0.1

4.8

471.7

62.3

94.5

4rt.8

16.6

13.5

1

2

4

o

7

0;6 2,5- o.2 0.8- 37.6 S.7- z.t 3.5- 3.59 0.05 9.07 166.3 65.{ 8

7.2

0.8
o.2

9

10

1l
t2
13

l{
t5
16

t7

VorJahr

v€rän-
derung
gegen-
iiber

BefördsrtE
Psrsonen

verän-
derurg
gegen-
über

VorJahr

Personen-
KiloiEter

vsrän-
denJng
gsgen-
über

VorJahr

Etnnahrlen
Verän-
derung
geosn-
über

VorJahr

Einnahmsn

, JE

H"s"n- lp"r"on"n- lr.ror-Kiloneter ldsrte

I 

eerson

nittlere
Rsise-t*lte

nittler€
Fahrzeug-
b€setzung

Mil 1. I Mill. t r.rll l. Dll t Dr.l l(n Pers.
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Auskunftspf I ichtige
Unternehmen im
Straßenpersonen-

verkEhr

ins-
gesamt

1)

dar. im
Gelegcn-
heits-

verkehr

l.lagen-
Kilometer

8Eförderte
Personen

Personsn-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl Mill, M lt.DH

Lfd
Nr.

4. Vierteljahr 1996

2 StraßEnpersonenverkehr nach

2.3 Gelsgenheits

Einnafmen

J€
BEförderte

Person

Df,t

Unternehm€ns

1 Deutschland

2 gaden-ttürttemberg

3 Eaygrn

4 Berl in
5 Srandenbur€

AremEn

Hamburg

riessen

2 4t6
321

610

33

co

20

?79

49

zi0
361

188

iq
c?

58

96

51

2 253

305

571

31

54

5

14

217

s2

190

9{s
160

56

64

65

90

{0

L7q,7

20.6

41.5
ta

5,1l

0.6

3.3

14.1

2,3
10. o

32,0

11.7

2,5

4,3

3.9
7.4

?.6

1.5

0.4

0,3

0.1

78.2

2.1

3,8
0.5

0.11

0.1

0,{
1.5

0.2
r.b
3,7

1.3

0.2

0.5

0,5

0.E

0.4t

45t.2
55.4

105.4

lq.4
11.5

1.3

10.8

39.3

5.9
q2.2

86.9

24,2
8.3

13.6

9.2

20,0
7.1

2,63

2.6S

2,56

2,74

2.72

2.72

3.31

2,79

2.55

2.54

2.77

2.07

3.33

3. 18

2,33

2.70

3.02

3.02

3.19

3.27

4.09

5. 73

5 164.3

552.9

11180.8

80, 6

100. 7

23.2

115.5

425.1
ooE

578.7

558. 0

359. 4

93.8

160.0

724.2

234.3

73.4

0.1 7,8

0.09

0.08

0.07

0.18

0. ll
0.05

0.09

0.09

0.07

0. 07

0.16

0. 07

0. 09

0.09

0.07

0.08

0. 10

25.09

25.19

27.94

26.60

%.47
2L.ß
28.86

25.47

24,15

26.24

23.65

t9.32
47.72

28.04

16.71

22.09

18.69

Darunter: GBB-

0.06 8,47
0.08 13.55

o.o: n.":

0.0s 7.tL

I

7

8

I

1l

i2

14

15

IO

l7

1 oEutschland

2 3aden-,türttprberg
3 3ayern

{ Eerl in
5 9randenburS ,.....
5 ErPren . ,.
7 Hamburg ..
8 Hessen ...

l,teckl.gnburg-vorporrnern . .., .

l\:.ede!sachsgn

i\|orcrhei.a-nes t!aiEn
RhEiniand-Pfalz .. . .

Saarl,and

Sacnsen .

Sachsen-Anha]t , ..
schlesnig-lo Iste in
Thüringen

f'lecklenburg-Vorpoinern . . . . .

NiedErsachsen

lvrrdrhein-{.lestfalEn ..... ...
Rheinland-Pfa]z ............

0.5

0.1

0.2

70.2

14.8

15, 4

4.4
1'

0.9

25

4

23

5

3

4 4

5

0. 1l 4. 83
I

10

11

L2

13

14

15

l5
17

7

1

74.2

4.1

0,2

0,0
0.0

0,0
0.9

0.2
0.06

0.05
19.33

10.32Saarland

Sachsen .

Sachs8n-Anhalt .. .. . .

Schlesnig-HolstEin ..
Thüringen

1) Einschl. Untgrnshnen nur im LiniEnverkehr
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Unternehi€rsfonnen und Lärdem
v€rkehr

HiI I.

forilen insg€sant

1. - 4. Viertsljahr 1996

l.lagen-
Kllomter Lfd

Itr.

794.8

93.9

198.3

20.6

25.5

2.7
16.3

68.8

10.3

83. r
L27.0

{ß.0
72.L

20.2

19.6

35.6

10.7

0.3

0.1-
4.2-
3. l-

137. I
19.8-
19.9

4. l-
52.1

9.7-
4.6

2.9-
1. 4-

3.6-
6.3
5,4-
7.2

81. I
9.7

16.7

2.t
L.7

0.3
1.6

6.{
1.0
7,6

17.0

5.8
1.0

2.2
2.4
4. I
1.4

3.1

2.4-
2.2

20.t
14.5

t.2
11.5-
t.2-

18.0

t2.2-
27.1

I .8-
5.5-
3.7-
3.1-
6.8-
1.5-

24 7?7.4

3 194.7

7 168.3

356.5

707.6

93. €

544.0

1 987.9

389.0

2 96r.9
2 254.3

1 508.4
1159.7

736.1

642.3

1 359.7

:163.5

1. 0-
0.7-
5.4-
9.4

r00.2
13.9-
6.7
1.8-

118.3

11.1-
t.2
3,7-
2.1:
3.6-
5.b

11.7

9.2-

t.7-
9.0-
9.0

27,7

22.6-

2 096.5

268.5

476.4

60.9

63.2

7.0
' 53.2

172.0

28.2

210.t
369.0

103. I
39.3

53.3

47.9

99.0

!t5.3

0.8

0.1

1. 1-
14.9

136.3

21.5-
17.3

2.4-
bb. b

10.7-
0.4-

'4.6-
3.3-

72.0-
7,9

2.6
3.3

2.64

2.6§'

2.N
2.96

2.ß
2.64
3.25

2.58

2.73

2.53

2.9t
2.24

3.24

3.13

2,ß
2.74

3.24

3.20

3.30

3.ß

3.67

4.44

25.84

27.75

28.53

n.03
§.02
?3.09

:l:!.09

26.98

24,ß
27.52

2t.77
17.64

:18.44

n.37
19.75

23.92

2{.39

304.8

il:}o.2
429.2

159.8

425.4

306.0

338.7

311.8

387.6

388.0

133.0

2s8.1

111ß.7

329.9

264,6

328.7

ät.s

0.08

0.08

0.07
0. 17

0.09

0.@

0. l0
0.09

0.07
0.07

0.16

0.07

0.09

0.Gt

0.07

0.07
0. l0

31.1 l
32.0 2

35.1 3

77.3 4

27.7 5

35.0 6

33.3 7

29.8 8

37.6 I
35.6 10

17.8 11

32.e 12

37.9 13

36.4 t4
32.8 r5

ea.z 16

33.8 t7

51.4

:18.7

55.9

9.22

14.15

5.58

13.07

9.32

147.7

165,6
GO

261.9

173.4

Gesellschaften

5.5
1.6

1.1

0.6 5.s-

7.3

25.t-
78.0

0.2 5.5-

0.6
0.2

3.9-
14.5-
7.6

)-
15.8

18.7-
0,2
0.1

15.6
25.8-

282.7

62.3

59.2

1ß.6

13.5

2.0

2.3
0.7

7.t-
0.1

4.1

7.2-

3.9
22.6-

1.9
0.4
0.6

17.6

5.3
3.4

2

3

4

5

7

0.06

0.0§l

0.06

0.05

0.05

73.5

82,5

I
10

1l
t2
13

l{
l5
15

t7

:16.9 7.+ 3.56 0.05 9.15 170.3 58.2 I

V€rätt-
derung
0€gen-
übcr

VorJ ahr

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Beförderte
Parsonen

verän-
dsrurq
gegEn-
über

VorJahr

PErsonEn-
Kllon6t€r

Verän-
dsrung
gegen-

Liber
VorJahr

Einnahnen

ElnnahrEn

. Je
I

l.'lagen- lP€rsonen-Kilometer
Beför-
derte
Person

,€itE
mittl€rE

Rsiss-
nittlErE
Fahrzeug-
bEs€tzung

T trlil l. r MiIl I Mil I .0r,1 x t»r l(m Pers.

-33-



3 Allgsneiner Linienverkehr nach UnternEhmEnsformEn und Fahrauslreisarten

Fahrausne issrt

Allgemeiner Linienvertehr
Insgesant,

davon auf:
Einzel- und l,lehrfahrten-
aush€isen..

Zeitfahrausxeis€n für
SchüIEr, Studenten und
anders AuszubildendE.......,.

ArnJeren ZeitfahrausH€lsen. . . . .

Sctur€rbghinclertenäusreisen. . . .

FreifahrausH€isen. . . . .

1. - 11. viErtslJahr 1996

6 260.3 0.5-

I

6 257.9 4.2

2l§13.0 1.6

1 651.5 0.8-

340.9 1.9-

v€rän-
derurg
gegsn-

Ub€r
VorJahr

Koilnunale und gemischtl{irtschaf tliche Unternslinen

ß1..2

6S4.8

125.9

24,7

2.3
1.L

I .8-
4.3-

1 552.6

2 734.7

ß2.1
114.9

3.9
1. 1-

2.5-
2.9-

1 218.6

2 556.3

x
x

1 678.4 3.8

575. I 1.3

339.7 6.5
.663,6 s. 1

XX
xx

NichtbundesEigenE E isenbehnen

59.9 0.9

22.2 5.3

3t.7
6.0

x

X

Private Untsmehfien

154.4 5.9

71. 1 6.2

| 270.8 3.7-

9.0
{.6

x

x

A Linienverkehr

a,avon auf!
EinzEl,- und ilehrfahrten-
ausH€isan.

ZeitfahrausHels€n fÜr
Schüler, Stuclenten urd
anJem Auszubildend€..

Ander€n Zeitfahrausl€is€n..,, .

ScfrßrtehirdertenausHeisen. . . .

Frclfahrausr*isen. . . . .

47.3 1.1-

7,7 4.6- 28,7 5.5-

774.3 0.1 220.2 0.,!l

81.6 3.n

113.2

25.4
x

X

591.4 5.7

286.5 5.2

255.8

49.1

x

x

29.8
5.11

4.2
0.3

0.0
5. 3-
4.7

10.0-

1.5-
4.8-

x

x

1.1

2.6
1.9

1.6-

1.8-
0.7

x
x

106.8

23.0
r{.8
1.1

:t67.9 1.5

89.9 1 .4-

223.6

38.8

L4,7

0.9

Al lgeileinsr
Insg€sart.

Linienverkshr

davon auf:
Einzel- und tlehrfahrten-
ausn€is9n.

2eitf ahraust€isen fiir
Schüler, Strrenten und
andere Auszubilc,ende........

Arderen Zeitfahrausneisen. .,,
Sclrcrbehlndertsnlusrelsen. . .

FreifahrEushaisEn. ... .. . . . ,, ,

98.4 2,3

22.9 0.8-

61,7

9.9
3.8
0.2

5.3
6. 4-

2,0-
11.8

70.8

12. 5

x

x

7.3

2.7-
x

x

4,4

5. 9-
0.7-

16.1

7.8
1. 0-

x

x

4. Vierteljahr 19gG

BefördErte
PErsonEn

VErän-
derung
gEgen-
ilber

VorJ ahr

Einnehmen

V€rän-
derung
geoen-
über

VorJ ahr

BEförd€rtE
PEt son€n

verän-
dErung
gegen-
tib€r

VorJ 6hr
ElnnEhmEn

Milt x Mi 1I . Dr.4 a r{il I r r'1iIl. Dt',|
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{. VlsrtelJahr 1996

Beförüsrte
Personen

VorJ ahr

Verän-
denJng
gsgsn-
über

Einnatrnen

ver6n-
derung
gBgsn-
iib€r

VorJ ahr

Beförderte
Pgrsonan

Verän-
derung
g€gen-
tiber

VorJahr
Elnnahßn

irill. t itill.$t T Hill. t ililI.0l{

3 Allgefieiner Linienverkehr nach Unternelrnensforrnen'und Fahrausnsisarten

F€hrausr{eisart

1. - 4. Vlerteuahr lS

681.8 2.4

Ver&r-
derung

1 375.0 2,3

668.8 2.7-

gegsn-
ober

VorJahr

Allgemimr
Insgsscnt.

Linienverkehr

davon auf!
Einzel- und üchrfahrtsn-
aL6r'BiSBn.....

zeitfahrausllelsen ffir
Schiilsr, Studenten und
andere Auszublldende. .

Ander€n Zeltfahrausmls€n....,
SctHrbehin&rten8usx€lsen. . . .

FrslfahrausHsls€n. . .. ... .. ....

Eir?el- und lßhrfahrten-
ausr§isen....

Zsitfahrausr{eis€n fur
Schlller, Studenten und
and8re Auszubilderde..

Arderen Zeitfahrausv€lsen.....
Sctuerb€hind€rtsnausr,{eisen. . . .

Fr€ifahrausl€isen.........,...

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- urd l.lehrfahrten-
ausE€isen.....

Zsltfahra6Feis€n fur
Schüler, Studenten und
andere Auszublldsnde.....,,..,

Andsrsn Zsltfahreusrcis€n.....
sclxttshindertenausl€issn. . . .

Fr€ifahrauslsisen. . . . .

Regionalverkehrsgssel lschalten

1trt.d 0.,!F :85.8 1.3-

{1.11 3.3- 155.4 5.{- 152.6 0.5-

Allg3ileiner Linlenverkehr
Insg€sant.

davon auf:
r 986.5 0.6-

4t2.8 2.0-

Untern€lrnansf omen insgesait

2 27fJ,5 3.0

92:1.8 0.6

622.2 6.2
732.5 3.1t

xx
xx

115.2

20.4

t2.4
0.1

667.8
730.5

116.3

ß.2

94.3

17.3

8.7
0.0

1.1

0.1F

4.2-
9.1

2.3
2.0-
1.8-
4.2-

4.2

1.1
z. t-

§,2

179.9

50.4
x

x

151.9
(rt.9

x

x

6.8
L3.2-

x

x

9.1
15.5-

x

x

$9.3
72.A

16.8

0.3

2 n2.4
2 f§4.7

558.3

t17.2

327.8
60.7

32,4

0.1

EO

6.$-
0.7
7.4

6S.0
181.2

x

x

2 22.8
2 A12,O

x

x

8.5
4. O-

x

x

8.1

3.8
x

x

7 ß4.3 0.1- I 1E{.5 3.9

r 541.7 3.3- 3 41S.8 1.3

4.1

r.3-
2.0-
2.7-

152.3 2.5

32.0 0.0

oarunter: GB8-G6ellschaf ten

307.8 1.1- 53n.3 4.0

111.9 6.6- 113.3 0.5-

1 073.9 2.4

390.5 2.7-

5,27.2

156.2

x

x

4,2
7.0-
2.1

23.0

9.8
5,2-

x

x

-35-
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4 tJagEn-(i]ometEr im Allgemeinen Linienverkehr nach UnternEhmgnsfonnen und Verkehrsmitteln

1. - 4. Vierteuahr 19gG

Verkehrsnittel

Allgerneiner Linienverkehr
Insgesamt.

Cavon ni+- !

Straßenbahnen herkönn-
licher Bauart.

Stadtbannen 1),.,,..
obussen.
(raftonnibussen, . . , . . .

davon nit:
eigen6rn Fahrzeugen.

angenier-ei-en Fanrzeugen.. . ,,.

VErärderung
gegenüber

VorJ ahr

Kommunale und gemischtr{irtschaftlichs Unternehnen

480. I 1,8

247.3

7q.9
0.0

11.3

983.7

290.2

0.5-
r0.6

7q,0

83.5

1.2

322.2

23.a

23.4

16.6

7,2
65.0

27.8

1.4

2.8-
4.4

2.7-
r,7

0.4
0.3-

6,2

5.1-
tro

4.3-
2.5

NichtbundeseigenE Eisenbahnen

1.0

1.0

2.4

2,8-

Private Unternehmen

4,2

4,2

7.5

13.5

1 898,3

295.3

323,3

4,8

I 273,8

92.1

S+-raßenbahn€nlicher Eauart
herkönre-

Stad+.bannen 1)......
0bussen.,

Kraftonnibussen. . . . . . .

Cavon mits

eigenen Fahrzgugen,

angenj.Eteten Fahrzeugen......

AI lgemeiner LinienverkEhr
InsgEsant.

davon n:t:

Al lgeneiner Linienverkehr
Insgesant.

davon mit:

0.2

0.2s'2.7

Straßenbahnen herkömF
li.cher Bauart.

Stadtbahnen I ).
obussen...
Klaftofinibussen..........
davon mit:
eigenen Fahrzeugen......
ang$rietEten Fahrzeug€n.

69.0

69.0

60.3

264.7

233.3

!15.4

6.2264.7

,q.8

16.0

4. Vierteljahr 1996

t,lagen-KiIonEtEr
Veränderung
gegenÜber
vorj ahr

tJagen-l(ilometer

Mi.l t % Mil I

1) Einschl. Hoch-, U- und Sctr€b€bahnen.
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4 l.'lagen-(ilometer im Allgeneinen Linienverkehr nach Unternehmensform€n und Verkehrsmitteln

1. - 4. Visrteljshr 1sl6

VerkehrsmittEl

LlniEnverkehr

vsränderung
gegEnübsr

VorJ Ehr

Allgeneiner
Insgesait. 144.2

RegionalvErkehrsg6el lschaf tsn

4.9

5.5
4.3

Unternehmensf orlnen insgEsant

3.0

5.1-
5.9
4.3-
3.7

2.2
7.5

Darunter : GBB-6esEl lschaf ten

5. {t

5.11

6.1
4.9

4.9 564,2

273.2
291.0

2 423.9

296.3

323.3

4.8

2 199.5

1 555.1

544.3

458.7

458.7

202.5

2ß.2

6.0

6.0

davon nit:
Stra0enbahnen herktiät-
licher B€uart.

Stadtb€hnEn 1)......
obussen..

Kraftomnibussen. ... . . .... .. '..
davon nit:
sigEnen Fahrzeugen.

angemietEten Fahrzeugen.....'

Linienverkehr

StraßEnbahnen herkönn'-
licher Bauart........

Stadtbahnen 1 )

Kraftonnibussen

davon mits

sigenEn FahrzEugen.

ang€mieteten FahrzEugen......

564.2r44.2

70.1

74.L

4.9
7,0

6.{t
6.8

AI
I 777.4

?4.0

83.5
1.2

559. I

394.3

161t.8

117,9

51 .9
66.0

2.7

2.4-
4.4
2.7-
3.3

1.1

8.7

6.6

6.6

davon nit:

Allgen lnEr
Insgesant.

LinianvErkehr

davon nit:
Straßenbahnen hsrköiln-
lich€r Bauart.

StadtbahnEn 1)......
obJssen.....
KraftofinibussEn. . . . . . .

davon mit:
eigenen Fahrzeugen.

angeürietetsn Fahrzet€gn......

117,9

4. ViErteIJshr 1996

l'lagsn-Kilonster
v€ränderung
gegenüber

VorJ ahr
t{agen-kilo,nster

T MillMit t.

1) Einschl. Hoch-, U- und Scll{ebebahnen.

-t7 -
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Jahr
Viefteljahr

5 §raßenoesonenverkehr nach Verkehrsarten - Zeilreihe')

Linienverkehr zusammen

Wagen- | Personen-
Kilorhaer

Beförderte
Person

1 990
1 991
1992
1 993
1 994

1 995
.Vierteljahr
.Vierteljahr
Vierteljahr
Vierteljahr

1996
Vieileljahr
Vierteljahr
Vierteliahr
Vierteljahr

2
3
3
3
3

3 ü27.9
781.6
741.7
735.6
770.2

3 087.6
787.7
741.6
761.5
7ß.4

1 968.0
2 671.4
2 699.4
2735.1
27ß.9
2741.3

699.6
670.4
674.6
697.3

787.1
866.1
865.8
836.7
809.4

792.4
113.4
247.9
259.6
171.6

794.8
't16.2
243.6
258.0
174.1

E20.3
895.0
989.6
995.2
941.8

38I}2.4
903.8
985.2

1 0r9.6
960.5

52 390.5
13 8t9.5
12E30.7
11 652.2
14141.4

40 925.3
55 815.3
53 187.9
53 013.2
52 303.6

24 033.1
27 649.5
27 235.s
ß@2.5
25 185.1

7 797.7
2 048.5
1 933.E
1 750.9
2 069.9

7 761.0
2 036.5
1912.7
174E.5
2 058.3

7 495.8
1 960.7
1 E57.8
1 690.1
1992.2

E0.9
85.E
E5.7
83.6
81 .1

79.4
13.5
23.2
24.1
18.2

81.1
13.7
2..9
24.4
18.2

6Cß.2
7W2.6
7n4.1
7 690.5
8 097.4

8 461.6
2 t56.0
2071.2
1 949.1
2279.3

E717.6
2217.7
2124.0
2ü20.6
2U2.4

5 715.E
6 581.3
6 852.9
7 3ß.6
7 753.1

E 154.2
2071.O
1 996.4
1 E78.0
2205.2

I454.5
2146.2
2057.4
1 95E.2
227E.5

18t2.4
2057.1
2115.3
2097.3
208/..7

2079.1
285.5
650.E
691.3
445.0

2 096.5
282.1
653.4
692.4
457.2

10 540.7
2 441.5
2735.1
2 640.5
2724 3

10 814.1
24s,.8
27n.4
2713.0
2 799.5

2.65
2.92
2.37
2.51
2.66

2.79
2.76
2.80
2.65
2.%

2.82
2.82
2.6
2.65
2.98

2.90
2.46
2.54
2.8
2.84

2.7E
3.16

97
96
98

2.99
3.00
3.04
2.78
3.17

2.62
2.52

2.59

2.64
2.13
2.ü
2.6E
2.63

2.$
2.34
2.39
2.51
2.63

2.76
2.73
2.76
2.65
2.89

2.79
2.77
2.42
2.6
2.91

0.16
0.16
0.16
o.17
0.16

0.16
o.14
0. t5
0.15
0.16

o.17
o.17
o.17
0.18
o.17

1.O4
0.91
0.94
0.98
1.03

1.09
1.05
1.O7
1.11
1.10

1.09
1.06
1.O7
1.1'l
1 .11

2..65
23.98
24.68
25.10
25.71

%.17
2',t.oE
28.44
28.7',\
24.42

25.U
20.4
2E.48
2E.36
25.O9

274.9
G5,2.2
065.2
065.8
03E.9

796.9
775.0
761.3
835.2
Eß.4

496.9
350.2
379.5
483.5

5
7
7
7
7

5
7
7
7
7

0.15
0.13
o.14
0.15
0.15

1.
2.
3
4.

1.
a
3.
4.

956
950

961
974
968
959
961

980
942
952
979
960

51 832.4
13646,2
12E32.5
11620.3
137ä.2

17
16
17
17
17

0.
0.
0.
0.
0.

.12

.09

dar. : Allgemeiner Linienverketrr

35 616.0
ll8 233.3
46 873.3
17 4C2.6
47 108.5

47 471.2
12 4E2.2
11 626.1
10 623.9
12795.1

510.2

16
14

a
90
93
98
03

1.
0.
0.
0.
1.

1990
1991
1992
1 993
1 994

1995

1995
Vierteljahr
Vierteljahr
Viefteljahr
Vierteljahr

1 990
1991
1992
1 993
1 994

1995

1 ios
1 067

11E
114
12,
119
118

| 186
| 199

"235232272§
235

243
208
217
2s2
243

109
244
w2
330
353

454
450
466
45E
454

416
450
435
41E
416

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

't.
2.
3.
4.

Vierteljahr
Vierteljahr
Viefteljahr
Vierteljahr

2.
2.
2.

2.
2.
2.
2.
2.

't3
10
12
16
15

') ]990 beäehen sich dio Angsb.n rr.f.drs Fdihere Bundesgebiei. - ohne Verkehr d€I Kleinurtem.hm€n ml unniger rls sschs lodomnibussen.Abwsichung avisdEn der Addition der Ergebnisse des t.ll. Merteliah.€s 1995 und igs- ar aen errsprccrreniäletriesergounissen i99S und 19s aügrundnachtägliclrc Konelturen. 1) M.hrt.chähluneen möglich.

Vieiteljahr
Vierteliahr
Viefteljahr
Vierteljahr

1990
1991
1992
I 993
1 994

1995
Vierteljahr
Vieieljahr
vieneljahr
Viedeljahr

1 996

1996

5 877.9
7 860.8
7 847.O
7 918.6
7 s27.6

7 877.1
2W2.1
I 957.1
't 775.0
208E.2

7 U2.1
2050.2
1 935.6
1Tr2.9
2 076.5

0. t8
o.17
0.16
0.18
0.18

0.08
0.o7
0.0E
0.08
0.08

0.08
0.08
0.09
0.0E
0.09

0.14
0.15
o.14
o.14
0.15

823.
714.
676.
704.
7',t7.

2120
12,
12.
119
120

9
7
0
5
E

47 349.8 7 484.312344.2 1 958.5
11 7ü2.2 't 842.7
10 646.2 1 692.2
12 572.4 1 986.6

Gelegenheilsverkehr

32
38
44
51
57

2.67
2.6

969.0
907.7
E24.6
265.3
313.7

08
07
08
08
08

0.
0.
0.
0.
0.

Vieileljahr
Vierteljahr
Vieieljahr
Vierteljahr

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.

2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

24
3
7I
5

62.1
918.4
93i.0
9ü2.5
84E.3

3
3
3
3
3

3

24727.4
3 584.1
7 62E.2
827E.5
5 164.3

lnsgesamt

6,4 958.3
83 4&f.8
@ 423.4
79 615.7
T7 48E.6

77 359.5
17 727.2
20655.2
't9 917.4
19 455.1

7
9
9
9
0

o.12
0.1 1

o.12
o.12
0.13

o.14
o.14
0.13
0.13
o.14

858.6
149.6
379.4
787.7
182.1

r.34
t.16
t.20
.24
.28

.34

.18

.40

.49

.30

.38

.2.

.43

.53

.35

Viedeljahr
Viertoljahr
Vierteljahr
Viefteljahr

76 559.8
17 230.3
20ß0.7
19 E98.8
18 8E9.5

,|

1

1

'l
1

Wagen-
Kilometer

Personen-
Kilometer

Befördefte
Petsonen insgesarnt

Auskunftsfrlictrtige
Unternehmen mit

Verkehrslei$ungen
in der jeweiligen 1)

Verkehrsafi u. {orm
Miil. MiII.DM
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1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

I
1

1
,|

1

1

1
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6 §raßenoersonenvE kchr nach Unt€rnehmensformen - Zeitreihe')

Jahr

llllEinnahmen
I *.n"n- | ,"r*n"n- I ,"aro"n" I in"g...,r,t | *"n"n- t ,"J3n"n- | Beförderte
lKiloripterlKilometerlPersonenl I Kilofteter lPerson

sl
gg2ss4ss6

2ßßNffiß
n9

414
4144
37

9ns4
970
!84
087
G5

ßßuuu
35

24§2
330
353&
416

1E
18
%
m
m
x;

Kommunale und gemisclür,irtschaftliche Unternehmen

4J378.7 6410.9 5@.9
36 738.3 6 379.5 5 163.4§M.7 64',t.2 5536.9s8).0 646.4 sSD.'§%.E 0387.8 6180.93.ß.2 6%.1 64@.E

Niclrtbundeseigene Eisenbahnen

w.2
s5.9
945.9
s1 .88.8
961.5

2.57
2.66
2.85
3.01
3.20
3.27

2.6
2.ß
2.17
2.24
2.D
2.§

2.U
2.6
2.11
2.1E
2.4
2.2

2.ß
2.8
2.n
2.ß
2.53
2.ß

2.U
2.@
2.51
2.6
2.76
2.79

478.2

167.4

1071 .9

379.1

276.9

533.0

168.6

o.13
o.14
0.15
o.16
0.18
0.19

0.11
o.'t2
o.'t2
o.12
0.13
0.13

0.79
o.81

4.ß
4.5E
4.ffi
4.55
4.51
4.57

w.7
2..2

11ß.4

531.5

485.4

7§.7

241.8

0.86
0.91

1S1
1921g
1S4
185
1W6

1S1
1S21g
1S41s
1S6

Hamburger Verkehrsrerbund
(HW) .

Kommunalwr'band Großraum Hannowr

Verkehrs\€rbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenhrchen . .

Verkehrs\erbund Rhein-Sieg
(VRS) Köln

Verkehr+ und Tarifierbund
$uttgait (WS) .

Münchner Verkehrs- und Tarif-
rerbund (MVV)

Verkehrsrrerbund Großraum
Nürnberg(VcN).......

181 .7
186.3
186.3
185.4

Prirate Unternehmen

32@2.3 5@.E32§.7 578.E32313.1 585.431G.7 564.6
31 141 .9 9.2.
31 142.1 W1.2

Regionalwrkehrsgesellschaft en

1877.O
1876.5
1Sl .8
1912.8
1897.2
1889.7

1@.7
174.3

104.3
1U.5
16.0
16.6
16.1
1M.6

26.6
21 .O
212.3
2I8.6

591.5
592.9
586.1
s@.9
569.1
597.7

3 918.4

213.7
zt7.o
%.3m.4
24..6
2/o..9

25ä.5
2W.A
2e72.5
2

0.6
0.G
0.8
0.@
0.@
0.@

6a2.2
681.0
701.6

0.97
101

,b
.24.x
.?7.n
.30

I
1

1
,|

2
2

3
3
3
3
3

2
2
2
2
2
2

re.4m.8

2
2

w1
@296s4s5
996

€1
G'ss4ss6

s192ss4s€6

I206.9
9377.9
9196.2I z160.1
9@1 .6
9159.9

43H.8fi4ß.4
79 615.7
77 ß8.677§.5
765@.8

710.4
714.4
710.3
72.3
708.9
74.4

o.14
o.14
0.15
o.15
0.16
0.16

0.11
o.12
o.12
0.13
o.14
o.14

o.14
o.14
0.15
0.15
0.16
0.16

316.5 1.85
1.89
1.S
1.92
2.@
2.ß

.16.n

.24
,ß.v
.38

.u

.86

.88

.88

924.1
s2.5
84€!.3
820.3
8€.2.4

Unternehmensformen insgesant

78@.E
7U7.O
7 918.6
7 927.6
7 8T1.1
7U2.1

1ß.9

4.2
s6.3
362.5

s.6

86.8

141.9

45.3

7ß.2

1#.1

I 12t9.6
I379.6
9787.7

10182.1
105/o.7
10E14.1

350.6
350.0
383.4
4§.2
461 .9

2.ß
2.ß
2.2.
2.ß
2.41
2.32

@7.4
64.6
ß6.0
(E5.9
@.2
109.1

Darunter: GBB-Gesellschaft en

451 .5 6S4.8 W.4M.8 7182.4 565.0&A 7Uä.2 560.4453.5 7 218.2 5d).2
ß1 .7 7010.6 %..8477.5 7171 .5 561.9

') Ohne Verkehr der Kleinuntemehmen mit vrcniger als sechs Kraftomnibussen. 1) Mehrfachählungen möglich.

7 Verkehrsleistungen und Einnahmen in Verkehislerbünden')

Verkehrs\erbund

,|

1
1
1
2.@
1.97

173.7

58.6

137.4

153.1

1S.9

6.E

3 716.5

't 372.6

6 967.4

2 388.9

5G8.0

und in die Verbünde eihbezogener Eisenbahn\crkohr, -'2.T. todäufige Ergebnisse.

4. 4.
Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

Einnahmen BeErdeile
Personen

Personen-
Kilomder

Milt. M|II. DM Mi[.

')

-39-

1
1

1
1
1

1

Ausl«lnftspflichtige
Untemehmen 1)



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viefteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausfühdich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen ditferenziert. Femer wird der Verkehr in
Rohrfemleitungen dargestellt.
Oer Jahresbericitt ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Giltervekehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatücher Erscheinungsfolge werden für den ötfentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen ,Bahn AG ,und,der
Regionaleisenbahngesellschaften clie wichligsien Zahten über Ver-
kehrsleistungen und Verkehreeirmahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nach.gewieeen. Regional sind die Ergebnisse des Gü'ter-
verkehrs naoh Haupwerkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-bezirken auf geschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Str-uktur der Untemehmen, deir Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich AnEaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpentonenverkehr
Oer Vierteljahresbeicht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsunternehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derten und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
StruKurdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsiahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Oie monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Gijterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Gtjterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Verkehrsbezir*en. Außerdem werden Untemehmen,
deren verlügbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiflsunfäle dügesteltt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeicht werden Schiffs- und Gü,terverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Gliterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Oer Monatsbeicät umfaßt den Personen-, Gi.iter- und Postverkehr
mit Lultfahaeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbeicht differenzierter aufgeglie-
ded, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach §raßenarten, Unfallarten iund -typen, Kderderlagen, Län-
dem, Großstädten sowie tiber Verunglückte und tlnfallbete.iligrte
nach Art der Verkehrsteilnahrne. Ferner sind Unfallursachen und
Unfälle des Au§landes dargestellt. Dabei werden die akuellsten
Monatsergebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht mit rd. 450 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälte und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhahen der Veftehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Darin sind auch Auswertungen über
Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unlallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Vedagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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